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Vereinszeitung

Zum 150-jährigen Bestehen der Stadtfeuerwehr Kitzbühel wurde am 11. Juni das Jubiläumsgartl im Beisein von 
Bgm. Dr. Klaus Winkler, Bgm.-Stv. Walter Zimmermann, Bgm.-Stv. Ing. Gerhard Eilenberger sowie einigen 

GemeinderätInnen und dem Feuerwehrkommandanten HBI Alois Schmidinger feierlich enthüllt.
Gestaltung: Stadtgärtner Balthasar „Balthi“ Eberl und sein gesamtes Team – Foto: Michael Engl
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In dieser Ausgabe der Kitz-
bühler Vereinszeitung möch-
te ich mich der Vorstellung 
des neuen Vorstandes der 
Kaiserjäger Ortsgruppe Kitz-
bühel widmen. Wie einigen 
bereits bekannt ist, hatten 
wir im letzten Jahr Neuwah-
len mit großen Veränderun-
gen. Wie zuvor intern be-
sprochen, sollten die Zügel/
Wege des Vereines in „junge 
Hände“ übergeben werden. 
Nach einigen Gesprächen 
und Abklärungen war es 
dann bei der Jahreshaupt-
versammlung 2021 so weit, 
und die Führung des Vereins 
der Kaiserjäger Kitzbühel 
bekam ein neues „junges“ 
Gesicht.

Als nunmehr neugewählter 
Obmann fungiert Herr Ro-
man Pischl, dessen Vater 
Werner Pischl jahrzehnte-
lang bereits im Vorstand der 
Kaiserjäger als Kassier tätig 
war. Roman ist seit 2000 Mit-
glied bei den Kaiserjägern. 
Er hat, als gelernter Elektri-
ker, immer bei den Umbau-
ten des Vereinsheimes mit-
geholfen und so maßgeblich 
zur Verschönerung des Ver-
einsheimes beigetragen. So-
weit es sein Beruf zuließ, hat 
Roman immer versucht, bei 
den Ausrückungen mit dabei 
zu sein und hat so die ersten 
Erfahrungen als Fähnrich ge-
sammelt. Bei den Neuwah-
len 2014 wurde Roman dann 
zum Obmann-Stellvertreter 
gewählt und entlastete bei 
verschiedensten Anlässen 
den damaligen Obmann Leo 
Moser. Bei der im Dezember 
2021 durchgeführten Voll-
versammlung der Bundes-
leitung in Innsbruck wurde 
Roman zum Hauptmann be-

fördert. Somit stand der Weg 
frei, die Ortsgruppe auch im 
Sinne der Bundesleitung zu 
übernehmen.

Als Stellvertreter des Ob-
mannes wurde Herr Florian 
Huber gewählt. Florian ist 
seit dem Jahr 2007 Mit-
glied bei den Kaiserjägern 
Kitzbühel. Seit dieser Zeit 
versucht er, bei so vielen 
Ausrückungen wie möglich 
dabei zu sein, und den neu-
en Obmann zu unterstützen. 
Florian ist gelernter Zimme-
rer. Sein Werdegang bei den 
Kaiserjägern begann bei den 
Neuwahlen 2014, wo er zum 
Schriftführer-Stellvertreter 
gewählt wurde. Als er die 
Chance bekam, den Verein 
der Kaiserjäger mitgestalten 
zu können, ließ er sich 2021 
als Obmann-Stellvertreter 
aufstellen.

Der neue Kassier ist nun 
Melchior Meyer. Melchior 
kommt aus Westendorf und 
ist ein gelernter Zimmer-
mann und hat dann als Wei-
terbildung die HTL in Inns-
bruck absolviert. Er ist das 
„jüngste“ Mitglied des Vor-
standes, da er erst seit 2018 
Mitglied bei den Kaiserjägern 
ist. Nichtsdestotrotz ist er mit 
vollem Elan dabei und stellt 
nun kontinuierlich die Kassa 
auf das 21. Jahrhundert um. 
Bei seiner Tätigkeit als Bau-
amtsleiter in Brixen im Thale 
kann er, dank des Bürojobs, 
immer einen Überblick auf 
die Finanzlage des Vereines 
halten. Soweit es sein Beruf 
und Familie zulassen, ver-
sucht Melchior auszurücken.

Nun bleibt nur noch der 
Schriftführer übrig, welcher 
vorgestellt werden soll. Un-
ser Schriftführer ist Tobias 
Kober-Mettler, der seit 2006 
Mitglied bei den Kaiserjägern 
ist. Zum Verein ist Tobias 
durch das aktive Mitglied 
Lindebner Andrä gekom-
men und hat hier gleich die 
Freude am Vereinsleben 
kennengelernt. Im Jahr 2008 
übernahm Tobias die Tätig-
keit des Schriftführers vom 
ehemaligen Schriftführer 
Norbert Obermoser (jetzi-
ger Obmann des Kamerad-
schaftsbundes Kitzbühel). 
Seither ist ihm der Posten 
des Schriftführers geblie-
ben, welchen er mit großem 
Engagement betreibt. Die 
vielseitigen Aufgaben des 
Schriftführers erledigt er 
pünktlich und gewissenhaft.

All jene, die eventuell inter-
essiert sind, aktiv in unserem 
Verein tätig zu sein und die-
sen auch aktiv mitzugestal-
ten, können sich jederzeit bei 
uns melden. Die Kontaktda-
ten stehen auf der Home-
page der Traditionsvereine 
Kitzbühel/Kaiserjäger oder 
man kann uns einfach bei der 
nächsten Ausrückung an-
sprechen. Unser Vereinsjahr 
ist durch viele unterschied-
liche Veranstaltungen/Aus-
rückungen geprägt – stöbe-
re einfach mal auf der oben 
genannten Homepage. Wir 
haben vielseitige Aktivitäten 
(Kegeln, Watten, Schießen, 
Ausflüge uvm.), die sicher-
lich für alle zum Mitmachen 
attraktiv sind.
In diesem Sinne, mit dem 
Kaiserjäger-Gruß „In Treue 
Fest“!

Kontaktadresse:	 Roman Pischl · Kirchberger Straße 86 · 6370 Kitzbühel
				    Tel.: 0664 40 27 992 · E-Mail: roman.pischl@aon.at

Florian Huber, Obmann-Stv. Tobias Kober-Mettler, 
Schriftführer

Roman Pischl, neuer Obmann Melchior Meyer, Kassier
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146. Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, den 23. 
April 2022
Obmann Norbert Obermoser 
konnte die Jahreshauptver-
sammlung der Kamerad-
schaft mit der Begrüßung der 
Ehrengäste, den anwesenden 
Mitgliedern, der gesamten 
uniformierte Mannschaft und 
seinem Ausschuss Kitzbühel 
eröffnen. Unter den Ehren-
gästen waren u. a. der Abge-
ordnete zum Tiroler Landtag, 
ÖKR. Josef Edenhauser, Ge-
meinderätin Hedwig Haideg-
ger sowie der Bezirksobmann 
des TKB Hans Peter Koidl 
und sein Stellvertreter Harald 
Papp. Ebenfalls anwesend 
waren mehrere Obmänner der 
Kitzbüheler Traditionsvereine.
Begrüßt wurde auch unser 
Ehrenmitglied und Hausher-
rin vom Hotel Rasmushof 
Signe Reisch. Beim Totenge-
denken gedachte man aller 
verstorbener Kameraden und 
Mitglieder dieser Tradition. 
Ebenso gab es eine stille Ge-
denkminute für die gefallenen 
Soldaten und zivilen Opfer im 
Ukraine-Krieg.

Bericht des Obmanns 
Norbert Obermoser 
Mit Ende April zählt man 109 
Mitglieder und 7 uniformierte 
Kameraden und Kameradin-
nen. Leider gab es auch eini-
ge Todesfälle, was die Anzahl 
der Mitglieder reduziert hat. 
Der Verein konnte in den ver-
gangenen 2 Jahren nur wenig 
mit seinen Mitgliedern unter-
nehmen, weil es coronabe-
dingt keine Ausrückungen 
gab. Ein Besuch im Stadt-
museum Kitzbühel ließ sich 
jedoch organisieren. Heuer 
fand auch unser Vereins- 
kegeln in Reith wieder statt, 

wobei die Mannschaft ein 
tolles Ergebnis nach Hause 
brachte. Am Karsamstag wur-
de die alljährliche Grabwache 
in unserer Stadtpfarrkirche 
durchgeführt. Natürlich mus-
sten alle Traditionsvereine 
zusammenhelfen, um diesen 
wunderbaren Brauch weiter 
zu erhalten.
Der Ausschuss hat beschlos-
sen, unserem Mitglied Dr. 
Manfred Rupert die Ehren-
mitgliedschaft zu überrei-
chen. Wir sind sehr stolz, 
dass uns dies gelungen ist!
Eine weitere Ehrung wurde 
unserem Jungkameraden 
Johannes Unterlader zuteil, 
der in den Aktivstand der Ka-
meradschaft Kitzbühel über-
nommen wurde. Johannes 
kam als Taferlträger 2016 zur 
Kameradschaft, jetzt wurde er 
neu uniformiert und er macht 
seine Sache sehr gut. 

Die Neuwahl ergab folgendes 
einstimmiges Ergebnis:
Norbert Obermoser als Ob-
mann wurde wiedergewählt.

Norbert Obermoser 
Schriftführer
Klaus Embacher 
Obmann-Stellvertreter
Klaus Embacher Fähnrich
Kassierin Gertraud Luxner
Marketenderin Friederike Da-
nek
Kassaprüfung Martin Haller 
und Ana Embacher

Einige Grußworten der Eh-
rengäste: 
Die Erhaltung der Tradition ist 
ein wichtiges Thema. Gerade 
in der heutigen Zeit ist es sehr 
schwer, Vereine zu erhalten, 
aber auch neue Mitglieder zu 
finden. Noch wichtiger wäre 
es, Mitglieder für die Uniform 
zu begeistern, egal ob weib-
lich oder männlich. Vielleicht 
gelingt es in der kommenden 
Zeit, wiederum Leute für diese 
Tradition zu begeistern. Kitz-
bühel ist auf dem besten Weg.
Die Ehrengäste bedankten 
sich beim Obmann und allen 
Beteiligten für ihre Arbeit und 
baten den neugewählten Aus-
schuss weiterhin für diesen 

Verein ein gutes Miteinander 
zu finden.
Obmann Norbert Obermoser 
bedankte sich bei der Stadt-
gemeinde Kitzbühel, bei Kitz-
bühel Tourismus und bei allen 
Traditionsvereinen für die her-
vorragende Zusammenarbeit.
Ein großes „Vergelt´s Gott“ 
dem Team vom Hotel Ras-
mushof für die Gastfreund-
schaft sowie an unser Ehren-
mitglied Signe Reisch.
Ein großes DANKE allen Ka-
meraden und Kameradinnen 
für die gemeinsamen Ausrü-
ckungen und für ihre Unter-
stützung.
Der Obmann bedankte sich 
bei allen Anwesenden für de-
ren Kommen und wünschte 
weiterhin eine gute Zeit in der 
Tradition der Kameradschaft.

Grabwache 2022 
Bestens vorbereitet, konnten 
wir Kameraden die Grabwa-
che am Karsamstag über die 
Bühne bringen. 
Die uniformierte Mannschaft 
war mit vollem Elan bei dieser 
schon traditionellen österli-
chen Veranstaltung dabei.
Unser Wachelokal war im 
Pfarrhof eingerichtet und die 
Verköstigung der Mannschaf-
ten wurde wieder von der 
Stadtgemeinde übernom-
men.
Herzlichen Dank an unsere 
Frau Gemeinderätin Hedwig 
Haidegger sowie auch unse-
rem Herrn Stadtpfarrer Mag. 
Michael Struzynski für seine 
großzügige Unterstützung.

Kontaktadresse: 	 Norbert Obermoser · Siedlung Frieden 2 a · 6370 Kitzbühel
				    Tel.: 0664 39 60 583 · E-Mail: n.obermoser@drei.at
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Verein der Südtiroler
Kitzbühel

Kontaktadresse: 	 Obmann Josef Profanter · Bichlnweg 9A · 6370 Kitzbühel
	 Tel. 0676 83 62 15 40 · E-Mail: profi@kitz.net · www.traditionsvereine-kitzbuehel.at

Muttertagsfahrt in den 
Pinzgau
An unserem „Hoangascht-
Mittwoch“ am 4. Mai be-
suchten wir das Museum in 
Bramberg im Oberpinzgau. 
Unter der fachlichen Füh-
rung von Frau Waltraud und 
unserem Mitglied Otto wur-
den wir über die Entstehung 
der Edelsteine informiert. 
So herrliche Smaragde und 
Kristalle konnten wir nur be-
staunen.  Dieses Mineralien-
Museum ist wirklich einen 
Besuch wert.
Wie es sich bei einer Mut-
tertagsfahrt gehört, traf 
man sich auf Einladung des 

Vereins nachher im Café 
„Mittelpunkt“ zu Kaffee und 
Kuchen. Das Wetter war an-
genehm und so konnten wir 
die Nachmittagsjause im 
Freien genießen.

Gauderfest am Sonntag 
1. Mai 2022
Anfangs war das Wetter 
zwar regnerisch, aber beim 
Eintreffen zum Gauderfest in 
Zell am Ziller konnte es nicht 
besser sein.
Nach einem schönen Fest-
gottesdienst in der Kirche 
begann um 11:30 Uhr der 
Umzug. Tausende Zuschau-
er waren von unserem Auftritt 

begeistert und wir wurden mit 
ordentlichem Applaus gefei-
ert. Nach dem Zeltbesuch, 
dem Essen und dem guten 
Gauderbock-Bier brachte 
uns das Busunternehmen 
Lüftner wieder zurück nach 
Kitzbühel bzw. St. Johann.
Ein „Vergelt‘ s Gott“ für die 
Einladung an den Veranstal-
ter Freizeitpark Zell GmbH. 
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Aufgrund von COVID konnten 
wir im Jahr 2021 nicht viele 
Vereinstätigkeiten ausüben, 
wie wir es sonst gewohnt wa-
ren.
Somit waren wir zu Fronleich-
nam nur mit einer Fahnen-
abordnung sichtbar, wo wir 
ansonsten immer in Kompa-
niestärke ausrücken. Auch zu 
Mariä Himmelfahrt und bei der 
Bundesversammlung in Inns-
bruck nahmen wir mit einer 
Fahnenabordnung teil.
Die einzige Ausrückung mit der 
Kompanie war zu Seelensonn-
tag.
Ein paar Ausschusssitzungen 
hatten wir unter Einhaltung der 
COVID-Regeln durchführen 
können.

Das geplante BAON-Fest im 
Rahmen der 750-Jahr-Feier 
der Stadt Kitzbühel wurde ge-
plant und organisiert, jedoch 
aufgrund von COVID leider 
immer wieder verschoben und 
nun wurde der Termin auf den 
4. September 2022 fixiert.
Das einzige Fest, welches wir 
spontan mit der Landjugend 
veranstalten konnten, war das 
„Summafestl“. Wir berichteten 
in der letzten Ausgabe.

Nun blicken wir freudig in die 
Zukunft, dass wir wieder ver-
mehrt ausrücken dürfen und 
haben mit unseren regelmä-
ßigen Exerzierabenden (1 x im 
Monat) mit anschließendem 
Stammtisch schon wieder 
angefangen und es ist schön, 
wenn wir die Kameradschaft 
und die Tradition wieder leben 
können bzw. dürfen. Unsere 
erste übliche Kompanieaus-
rückung findet heuer zu Fron-
leichnam statt.

Die Kompanie ist auf der Su-
che nach neuen aktiven Mit-
gliedern und Schützen und 
Marketenderinnen. Sie würde 
sich freuen, in Zeiten wie die-
sen unterstützt zu werden und 
die Tradition sowie das Kultur-
gut zu erhalten.

Die Schützenkompanie Kitz-
bühel wünscht euch einen 
schönen Sommer und wir 
freuen uns im Herbst auf ein 
Wiedersehen bei unserem 
BAON-Fest am 4. September. 
Weitere Infos findet Ihr auf der 
Homepage: 
www.traditionsvereine-kitz-
buehel.at

Schützenkompanie 
Kitzbühel 

Kontaktadresse:	 Hptm. Johann Pletzer · Tel.: 0664 460 79 68
	 Obm. Ernst Jenewein · Tel.: 0664 883 156 51
	 E-Mail: schuetzen_kitzbuehel@gmx.at
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Über unser Juwel im Ostkai-
ser, die Ackerlhütte, haben 
wir in der Kitzbüheler Vereins-
zeitung bereits informiert 
(z. B. X/2018 und V/2020). 
Dass wir in dieser Ausgabe 
nochmals die Hütte zum The-
ma nehmen, hat einen beson-
deren Grund.

Nach über 60 Jahren war 
eine Sanierung der Material-
seilbahn auf die Ackerlhütte 
notwendig geworden.
Die ersten Überlegungen un-
seres Hüttenwartes wurden 
bereits 2016 angestellt und 
daraufhin auch Angebote ein-
geholt. Daraus gewannen wir 
die Erkenntnis, dass eine To-
talvergabe aller notwendigen 
Arbeiten an Gewerke unsere 
finanziellen Möglichkeiten bei 
weitem übersteigen würde.
Viele Überlegungen, Gesprä-

che u.a. wurden angestellt 
und schließlich wurde im 
November 2018 ein Arbeits-
kreis gebildet. Dabei wurde 
ein finanzieller Rahmen ab-
gesteckt, Ansuchen an den 
Gesamtverein gestellt u.v.m.
Daraufhin wurden abermals 
die notwendigen Firmen um 
Angebote angefragt. Durch 
persönliche Kontakte konn-
ten auch neue Fachfirmen (z. 
B. für die Winde) kontaktiert 
werden. Ganz schnell ging es 
dann, da der Gesamtverein 
uns 2021 in das Förderpro-
gramm mit einem erhöhten 
Fördersatz aufnahm. 
So wurden die Arbeiten 2021 
bei wirklich äußert günstigen 
Witterungsbedingungen und 
mit einem enormen ehren-
amtlichen Einsatz durchge-
führt. 

Unser Dank gilt den Gewer-
ken Fa. Gerzabek Team mit 
Heawi Voithofer, Fa. Idealbau 
für die Holzvorarbeiten, Fa. 
Planeta (Winde samt Mon-
tage) sowie Fa. Mösenlech-
ner. Im Voraus war Christoph 
Schipflinger mit seiner Spin-
ne vor Ort und baubegleitend 
konnten die Transporte von 
Kitzair (Georg Schuster) lau-
fend durchgeführt werden.
Elektroarbeiten wurden bzw. 
werden von der Fa. Capellari 
ausgeführt.
Darüber hinaus wurden un-
zählige freiwillige Stunden 
geleistet. Ein besonderer 
Dank gilt der Bergbahn AG. 
Christian Gogl und Lisa Mo-
der haben (ebenfalls ehren-
amtlich) mit ihrer Fachkennt-
nis die Seilarbeiten gemacht. 
Seitens der Bergbahn wurden 
wir durch Werk- u. Fahrzeuge 
unterstützt. 
Schon in den Vorüberlegun-
gen stand uns Peter Hofer 
(Seilbahnfachmann/TÜV-
Österr.) beratend zu Seite.

Die Stadtgemeinde kam uns 
für Transporte entgegen, 
welche Hubert Hörbiger und 
Markus Lackner ausgeführt 
haben, ebenso Jupp Widmair 
mit seinem Traktor.
Stefan Berger hat uns sämt-
liche notwendigen Eisenteile 
und -konstrukte gemacht.

Einen enormen Einsatz leiste-
ten eine Reihe unserer Sekti-
onsmitglieder, allen voran 
Hüttenwart Michael Lackner. 
Ihm – und allen, die geholfen 
haben – gebührt ein großes 
„Vergelt’s Gott“.

Wir freuen uns, wenn Sie un-
sere Hütte besuchen, ob als 
Eintagestour oder mit Über-
nachtung.
Auskünfte hinsichtlich Bele-
gung und für andere Notwen-
digkeiten gibt gerne unser 
Hüttenwart Michael Lackner
Tel. 0664 / 254 2503; E-Mail:  
lacknermich@gmail.com

Kontaktadresse:	  1. Vorsitzender Jonny Möllinger · 6373 Jochberg · Wagstättbichl 4/7 · Tel.: 0664 99 70 421
	  E-Mail: vorstand@alpenvereinkitz.at · AV-Büro: z. H. Sabine Gintsberger · 6370 Kitzbühel · Pfarrau 1	
	  Tel.: 0664 / 996 70 998  · E-Mail: office@alpenvereinkitz.at  · www.alpenverein.at/kitzbuehel

kitzbühel
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Tradition, Nachwuchs und 
Geselligkeit seit 130 Jahren: 
Der KTC ist einer der tradi-
tionsreichsten Tennisclubs 
Österreichs. Bereits 1889 
wurde in der Gamsstadt ein 
Tennisturnier ausgetragen. 
Der Tennissport eignet sich 
für Leute jeden Alters, hält fit 
und gesund und macht vor 
allem Spaß.
Ein dreiköpfiges, hauptbe-
rufliches und hochqualifi-
ziertes Trainerteam vermittelt 
rund180 aktiven Kindern und 
Jugendlichen die Faszinati-
on des Tennissports. In der 
jüngsten Generation finden 
sich mehrere Tiroler Meis-
ter und sogar eine öster-
reichische Meisterin, von 
den unzähligen Erfolgen der 
routinierten Vereinsmitglie-
der ganz zu schweigen. Der 

KTC setzt alles daran, die 
positive Entwicklung unse-
res Nachwuchses und des 
Vereins weiter zu fördern. 
Sehr zur Freude von Prä-
sident Markus Bodner und 
seinem Vorstandsteam ist 
im heurigen Jahr ein richtiger 
Tennisboom zu verzeichnen, 
derzeit hat der Verein einen 
Rekordstand von rund 480 
Mitgliedern, davon ca. 180 
Kinder. 
Nachdem das neue Clubhaus 
im Jahr 2021 eröffnet werden 
konnte und somit ein Platz 
für Clubmitglieder und Ten-
nisbegeisterte geschaffen 
wurde, war es für den KTC 
Vorstand wichtig, die Anlage 
noch attraktiver zu gestalten. 
Es wurden schöne Obstbäu-
me gepflanzt und Wildrosen 
gesetzt.

Das Highlight im Jahr 2022 
ist zweifelsohne die neue 
Flutlichtanlage, welche sich 
direkt auf den 3 Plätzen vor 
bzw. neben dem Clubhaus 
befindet. Somit ist es für die 
Clubmitglieder möglich, bei 
einer einzigartigen Stimmung 
bis in den späteren Abend 
Tennis zu spielen. 

Der KTC bedankt sich ganz 
besonders bei der Stadtge-
meinde Kitzbühel, beim Land 
Tirol und bei allen Sponsoren, 
welche die Umsetzung der 
Bauvorhaben möglich ge-
macht haben.

Kitzbüheler 
Tennisclub

Kontaktadresse: 	 Matthias Wieser - Clubmanagement · 6370 Kitzbühel · Sportfeld 2
	 Tel.: 05356 / 64 320 · E-Mail: office@ktc.at · www.ktc.at

	 Trainer: Emilio Alvarez · E-Mail: ebaprotennis@gmx.es 

Sportfeld 2, 6370 Kitzbühel
office@ktc.at
Tel. +43 5356 64320
Die Tennishalle ist von 8 bis  
21 Uhr, die Freiplätze sind je 
nach Witterung und Jahreszeit 
von 8 bis 21 Uhr geöffnet.
Reservierungen unter 
www.ktc.at
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Laut, traditionell, modern und 
mit viel Leidenschaft melden 
wir uns auf der Bühne des K3-
Kitzkongresses zurück. Unter 
der Leitung von Stadtkapell-
meister Florian Simair luden 
wir am 28. Mai wieder zu 
unserem „alljährlichen“ Früh-
jahrskonzert unter dem Motto 
Frühlingsstimmen. Der Ge-
danke „Frühling“ zeichnete 
sich nicht nur im Programm, 
sondern auch am pracht-
vollen Blumenschmuck der 
Stadtgärtnerei ab.
Der erste Teil unseres Kon-
zertes stand ganz im Zeichen 
des Jubiläums der Stadt 

Kitzbühel und so wurde das 
Konzert mit der Hahenkamm-
fanfare eröffnet. Diese wurde 
komponiert vom Kitzbüheler 
Urgestein und Ehrenkapell-
meister Josef Gasteiger, des-
sen Enkel mit auf der Bühne 
saß. Allerdings ist er nicht nur 
gesessen, das dritte Stück 
wurde nämlich von unserem 
Vize-Kapellmeister Benjamin 
Sathrum dirigiert: „Processi-
on of Nobles“ war vor allem 
für das Trompeten-Register 
eine Herausforderung, die 
aber mit Bravour gemeistert 
wurde. 

Wie schon Tradition, wurden 
beim Konzert auch langjähri-
ge Mitglieder geehrt und die 
Leistungsabzeichen überge-
ben. Besonders hervorzuhe-
ben sind hier Josef Brunner, 
der nicht nur als Organisator 
seit Jahren fixer Bestandteil 
des Ausschusses ist, son-
dern auch seit 50 Jahren ak-
tives Mitglied bei der Kapelle 
ist, und Thomas Beihammer, 
der auf seinem Altsaxophon 
das höchste Musikerleis-
tungsabzeichen in Gold mit 
ausgezeichnetem Erfolg 
ablegte. Für die Geehrten 

wurde ein Stück unseres Eh-
renobmannes Andreas Feller 
– der „Kitzbüheler Blumen-
schmuckmarsch“ – gespielt. 
Im zweiten Teil ging es eben-
so fulminant weiter. Eingelei-
tet mit dem bekannten „Flo-
rentinermarsch“ von Julius 
Fucik, wurde es unglaublich 
rhythmisch bei „The Pio-
neers“ von Philip Sparke, 
womit sich Florian Simair in 
gewohnter Manier prämie-
ren konnte. Thomas Sieberer 
war der Dritte, der an diesem 
Abend an das Dirigentenpult 
treten durfte. Er dirigierte das 
Stück „Novena“, mit dem er 
auch seine Ausbildung zum 
Ensembleleiter abgeschlos-
sen hat. Das Abschlussstück 
war dieses Jahr „A Tribute 
to Michael Jackson“ mit be-
kannten Melodien des „King 
of Pop“ und es gab auch 
noch Platz für einige phäno-
menale Solos. 
Wir bedanken uns bei allen 
Zuschauern, die so zahlreich 
erschienen sind. Man merkt, 
dass nicht nur uns die Früh-
jahrskonzerte abgegangen 
sind. Außerdem bedanken 
wir uns bei der „Panther Ses-
sion“, die bei der After-Party 
für ausgelassene Stimmung 
bis spät in die Nacht gesorgt 
haben.

Zurück auf der Bühne

Kontaktadresse: 	 Obmann Michael Schwanninger · Tel.: 0676 836 214 37 · m.schwanninger@kitz.net
	 Kapellmeister Florian Simair · Tel.: 0664 335 20 19 · florian.simair@gmx.at
	 www.stadtmusikkitzbuehel.at · E-Mail: info@stadtmusikkitzbuehel.at
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Der Trachtenverein Land-
sturmgruppe 1809 zählt zu 
den ältesten Trachtener-
haltungsvereinen des alten 
Österreichs. Erste Tätigkei-
ten von Bürgern der Stadt 
Kitzbühel zur Erhaltung der 
Tradition des Landsturmes 
gehen sogar bis ins Jahr 
1840 zurück. Die erste Ein-
tragung als Verein war am 
15. November 1867.

Der Name Landsturmgrup-
pe 1809 stammt aus der 
Zeit des zweiten Obmannes 
Josef Egger (1900 -1909) 
und dem dritten Obmann 
Johann Obernauer (1909 
- 1914) verdanken wir die 

Aufnahme der Frauen in 
den Verein. Das Denkmal 
des Kitzbüheler Landes-
verteidigers wurde 1909 
eingeweiht und der Schüt-
zenkompanie sowie dem  
1. Tiroler Trachtenverein 
1809 gewidmet.

Das 67. Unterinntaler Trach-
tenverbandsfest findet in 
diesem Jahr vom 29. bis 
30. Juni in Kitzbühel statt. 
Der Samstag ist der Jugend 
gewidmet und so beginnt 
das Fest mit dem Umzug 
der Trachtenjugend durch 
Kitzbühel. Beim Ausklang 
des Jugendnachmittags 
spielen die Fuchs Buam in 

der Innenstadt auf. Abends 
sorgen dann im Sportpark 
die Strangers nach dem 
erwarteten Fassanstich für 
Stimmung. Tische für bis zu 
acht Personen können be-
reits jetzt reserviert werden. 
Für Vereine und Firmen gibt 
es spezielle Angebote. 

Den Höhepunkt des dies-
jährigen Unterinntaler 
Trachtenverbandsfestes 
bildet der Festgottesdienst 
am Sonntag. Anschließend 
begeben sich alle teilneh-
menden Vereine beim Um-
zug durch Kitzbühel  auf 
den Weg Richtung Sport-
park. Dort begeistern die 

Jungen Thierseer zum Aus-
klang das Publikum.

Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme beim 67. Unte-
rinntaler Trachtenverbands-
fest in Kitzbühel. Für Musik, 
Speis und Trank ist auf alle 
Fälle bestens gesorgt.

Folgende Mitglieder feier-
tenn heuer bereits einen 
runden Geburtstag:
Susi Adelsberger  55
Leonhard Brettauer  65
Margit Holzer  65
Anna Gründler  70
Wendling Horst  70
Hans Wagner  75
Capellari Friedhelm  80

Kontaktadresse: Obmann Andreas Obermoser · 6370 Kitzbühel · Im Gries 26
Tel.: 0664 341 27 87 · E-Mail: andreas.obermoser@helvetia.at

67. Unterinntaler  
Trachtenverbandsfest

vom 29.-30. JUNI 
in Kitzbühel

Die diesjährige Trachtler-
Saison ist bereits gestartet. 
Am 1. Mai 2022 freuten sich 
22 Mitglieder des Kitzbüheler 
Trachtenvereins nach lan-
ger Zeit wieder auf die erste 
Ausrückung. Im Rahmen des 
Gauder Fests 2022 in Zell am 
Ziller fand Österreichs größ-
ter Trachtenumzug mit rund 
2.200 Trachtlerinnen und 
Trachtlern statt, bei dem auch 
Kitzbühel stark vertreten war.
Die nächste Ausrückung ist 
bereits für Donnerstag, den 
16. Juni 2022 in Kitzbühel 
bei der feierlich-traditionellen 
Fronleichnamsprozession 
durch die 750 Jahre alte In-
nenstadt geplant. 
Wie im Jahr 2019 in Kitzbü-
hel findet am Wochenende 
vom 18. und 19. Juni 2022 in 
St. Johann in Tirol das dies-
jährige Trachtenverbands-
fest statt. Der Trachtenver-
ein Edelraute St. Johann in 
Tirol lädt am Samstag zum 
Jugendnachmittag mit an-
schließender Abendveran-
staltung und am Sonntag 
findet das Verbandsfest mit 
Trachtenumzug statt.
Anlässlich des Festaktes 50 + 
1 Jahr Partnerschaft Sterzing 
werden auch die Kitzbüheler 
Trachtlerinnen und Tracht-
ler am Sonntag, den 31. Juli 
2022 in Sterzing zahlreich 
dabei sein. Gemeinsam mit 
dem Kitzbüheler Gemeinde-
rat, der Stadtmusik und den 
anderen Traditionsvereinen 
ist schon jetzt eine schöne 
Ausrückung garantiert.
Die monatlichen Trachtler-
treffs finden immer am letz-
ten Donnerstag des Monats 

im Vereinsheim statt. Interes-
sierte sind jederzeit herzlich 
willkommen. Wir freuen uns 
über jedes neue Mitglied!
Unter unserem Motto „Sitten 
und Trachten der Alten wollen 
wir erhalten“ verbleiben wir 
mit trachtlerischen Grüßen.

Des Gwond am Vortog herrichten gschwind 
fia mi, fia eam und a fürs Kind.
Waschen, begeln, flicken, ´s Beidei nit vagessen 
und vielleicht gib`s a heit no wos zun Essen. 
A poor Bleamei no oschneidn ausn Gortn, 
ois onane muaß etz oafoch wortn. 
Danoch no die Famui vasorng, 
guat zun Ausrucken is eh eascht morng. 
Trotzdem mocht des an jeden a Freid, 
mia woilln jo gfoilln die zuaschaugaden Leit.

Zeitig in da Früa aufsteh, 
weil heit is zun Umzug geh,
In des Gwond schnell eini, 
gach is glei hoiwe neine. 
Die Hackl wehrn sich hoit wia imma, 
i hoff, es weascht nit schlimma. 
Die Masch muass i a no schena bindn, 
sist tuat da Kidl gach vaschwindn. 
Mit die Stutzn is a monchesmoi a Gfrett, 
i glab, i leg mi wieda ins Bett. 
Da heifen Gummibandl a da Eile, 
und die Stutzn hemb donn wirklich a Weile.   
Die Hoor no zsamm in aller Procht, 
se miassn jo passn zuar Trocht. 
Schmuck gheart a dazu und is so sche, 
donn kunnt ma eigentlich scho geh.

Ach herrje, do is in seina Ledahosn a Fleck hot, 
a wieda moi nit aufpasst mitn Speck. 
Gschwind no ausputzn mit an Loppn an nossn, 
zun ausruckn ku ma des fei nit lossn. 
Eichi ins Hemd und zrecht richten den Krong 
und a die Krawatten muass er trong.

Vaflixt, bein Zuamochen weascht a si a da Ronzen, 
het a decht nit gessn an Speck den gonzen. 
Die Bleamei oas fia mi und oas füa sein Huat, 
wei aufbischt, fühlst di ois Trachtler richtig guat. 
Gschwind ummi zun Bus und ob geht die Roas, 
hoffentlich weascht`s heit nit so hoaß. 
Die Feldmess fong in da Früah glei u 
und nochand geht’s zun Umzug, juhu. 
Aufgsteillt semma glei 
und oi stend brav in da Reih.

Mit Stoiz trong mia insa schene Trocht, 
ob Kloa oda Grouß - des Trachtler-Herzei locht.
Im Gleichschritt geht’s los zu da Musi marschiern, 
aufpassen und deafst an Rhythmus nit valiearn.
Die Woffen trong mia donn, des is ein Muss 
und a die Kanone mocht hie und do an Schuss. 
Da Umzug monchmoi kurz und monchmoi long, 
die gonzn Trachtler oi in oana Schlong. 
Nett is, wonn`s die Zuaschauer gfreit, 
und desweng gemma nit nur heit.

Hintn noch gib`s natürlich wos zun Essen 
und es weascht a no nett beinonda gsessen. 
So moncha bleibat schono länger hier, 
wei eam schmeckt so guat des Bier. 
Die Kinda wean a no hoscht eidafong, 
mechst moan, da Umzog het scho glong. 
Doch oamoi, do is oafoch Schluss, 
schließlich wort jo scho da Bus. 
Dahoam heng die Trocht donn wieda auf dem Kleiderhoilz 
und jeder Trachtler vom heutgen Tog is erfüllt mit Stoilz.

Gedicht von Angelika Höfinger

Kontaktadresse: Obmann Andreas Obermoser · 6370 Kitzbühel · Im Gries 26
Tel.: 0664 341 27 87 · E-Mail: andreas.obermoser@helvetia.at

Ausruckn

Kitz TV war zu Besuch bei den Trachtlern. Den sehr gelungenen Beitrag findet ihr auf YouTube*.
Wenn auch ihr gerne mal beim Ausrucken dabei sein möchtet, meldet euch direkt bei unserem Obmann Andreas  
Obermoser unter der Telefonnummer +43 664 3412787. Wir freuen uns immer über neue Mitglieder! 
Unter unserem Motto „Sitten und Trachten der Alten wollen wir erhalten“ verbleiben wir mit trachtlerischen Grüßen.

*https://www.youtube.com/watch?v=6wHwR23Xbgk
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OLDTIMERGRUPPE TLFA 4000
 Kitzbühel

Kontaktadresse: 	 Otto Dander · Einfangweg 53 · 6370 Kitzbühel
	 E-Mail: o.dander@profund.at · www.traditionsvereine-kitzbuehel.at

Das Ziel des Vereines „Old-
timergruppe TLFA 4000“ ist 
die Errichtung eines Feuer-
wehrmuseums in Kitzbühel. 
Nach einem Gespräch mit 
Vertretern der Stadtgemeinde 
und der Feuerwehr im Som-
mer 2021 wurden der Oldti-
mergruppe Räumlichkeiten 
im derzeitigen Gebäude des 
Roten Kreuzes zugesagt. 
Nach dem Auszug in die neue 
Unterkunft soll das Gebäude 
so adaptiert werden, dass ein 
ausreichendes Platzangebot 
für nachweislich historische 
Geräte und Fahrzeuge der FF 
Kitzbühel geschaffen wird.
Ein Verein dieser Art braucht 
Idealisten zur Erhaltung der 
Funktion und Fahrbereitschaft 
der Fahrzeuge und Geräte, 
Platz und auch finanzielle 
Mittel. Vor allem das Platzpro-
blem veranlasste den Verein 
letztes Jahr dazu 2 Fahrzeu-
ge, die keinen Bezug zu Kitz-
bühel hatten, abzugeben.
Der GMC wurde an die Feu-
erwehr Schwanenstadt ver-
kauft. Diese hatte bis in die 
70er-Jahre ein solches Tank-
löschfahrzeug in ihrem Be-
stand. Der Austin Gipsy 4/4 
wurde bei der EXPO CLAS-
SIC in Salzburg zum Verkauf 
ausgestellt und wurde von ei-
nem echten Austin-Liebhaber 
aus Bayern erworben.

So konnten wir unseren Fuhr-
park auf rein Kitzbüheler Fahr-
zeuge reduzieren!
Am 12. November 2021 
wurde die fällige Generalver-
sammlung abgehalten und 
nach den Berichten des Ob-
manns, des Stellvertreters 
und des Kassiers fanden die 
anstehenden Wahlen des Vor-
standes statt. Obmann Otto 
Dander, Stellvertreter Helmut 
Mariacher und Kassier Lukas 
Dander bleiben im Amt, neu 
dazu kam Schriftführer Peter 
Überall.
Nach den Restaurierungen 
des TLFA 4000, dem ersten 
Fahrzeug Österreichs in Ta-
gesleuchtfarbe, dem Steyr 
580z, auch ein Tanklösch-
fahrzeug mit 4000 Liter Was-
sertank, dem ersten Nebel-
hochdrucktanklöschfahrzeug 
Tirols, wurde im Verein be-
schlossen, zum 150-Jahr- 
Jubiläum der FF Kitzbühel im 
heurigen Jahr die Motorsprit-
ze „H503 Rosenbauer“ Bau-
jahr 1929 zu restaurieren.
Am 11. November war es so 
weit. Die Motorspritze, die seit 
dem Neubau des Zeughau-
ses im Keller ein Schattenda-
sein verbrachte, wurde zerlegt 
und den engen Kelleraufgang 
hinaufgetragen. Die Bestand-
teile aus Holz, Unterwagen 
und Räder kamen in die 

Werkstätte von Edi Reiterer, 
einem echten Meister der Re-
stauration, nach Aurach. Die 
motorischen Teile und Geräte 
kamen in die Werkstätte der 
Oldtimergruppe.
Die „Schrauber und Tüftler“ 
Helmut Mariacher, Armin Mit-
terer, Karl Herz und Rudi Höl-
ler zerlegten, reinigten und er-
neuerten Teile wie Zündkabel, 
Stecker und Dichtungen. Der 
Benzintank musste sogar in 
einer Mischmaschine gerei-
nigt werden. Vergaser, Druck-
manometer, Leitungen vom 
Gasstrahler, Zylinderkopf, 
Pumpenwelle und Schmier-
stellen wurden überprüft und 
instandgesetzt.
Im März war es dann so weit. 
Der Motor lief und ein Probe-
betrieb wurde gestartet. Es 
war ein voller Erfolg und der 
Druck war so groß, dass es 
sogar einen Schlauchplatzer 
gab.
Für uns war es eine große 
Freude, beim heurigen Floria-
nikirchgang mit dieser restau-
rierten Pumpe aus dem Jahr 
1929, das älteste Gerät der 
FF Kitzbühel, dabei gewesen 
zu sein!

Wir laden alle Bürgerinnen 
und Bürger Kitzbühels, die 
die Geschichte und Tradition 
unserer Stadt erhalten wollen, 
dazu ein unseren Verein zu 
unterstützen und „UNTER-
STÜTZENDES MITGLIED“ zu 
werden.



VEREINSZEITUNG • Juni 2022

11

Wir haben – wie jedes Jahr 
– am 1. Juni 2022 die Som-
mersaison eröffnet. 
Das Haus und die Exponate 
stammen aus einer Zeit, in 
der der Großteil der Bevöl-
kerung aus dem Bauern-
stand oder dem Handwerk 
stammte.
Große Familien mit mehre-
ren Generationen in einem 
Haus waren der „Standard“ 
– die mussten aus den Erträ-
gen der eigenen Landwirt-
schaft ernährt werden.
Die Bevorratung der kargen 
Erträge war von der innova-
tiven Verarbeitung der Le-
bensmittel abhängig.
Die Frage der „work-life-ba-
lance“ hat sich nicht gestellt. 
Arbeit und Freizeit war nur 
in ehrfürchtiger Kooperation 
mit der Natur möglich – heu-
te würden wir sagen durch 
„Nachhaltigkeit“
 
Wir laden Dich ein, die Expo-
nate in unserem Museum zu 
besuchen und vielleicht ein 
wenig über unser Verhalten, 
über die Vor- und Nachteile 

gegenüber der „alten Zeit“ 
nachzudenken. 
Es ist auch für „Einheimi-
sche“ eine interessante 
Wanderung durch die Ge-
schichte unserer Heimat.
Wir haben jeden Tag – mit 
Ausnahme vom Sonntag – 
von 13 Uhr bis 17 Uhr ge-
öffnet. Die Preise findest 

Du auf unserer Internetseite 
www.bauernmuseum-kitz.at, 
wo es die Unterlagen die-
ser Impulsausstellung un-
ter „Nachhaltigkeit“ zum 
„G’lustigmachen“ gibt.
Die Vereinsführung unter 
Obmann Willi Gianmoena 
würde sich über Deinen Be-
such freuen!

Kontaktadresse: 	 Straßenanschrift: Römerweg 91 · A-6370 Kitzbühel
				    Postanschrift: Innsbrucker Straße 77 · A-6380 St. Johann i.T

VEREIN
TIROLER BAUERNHAUSMUSEUM

HINTEROBERNAU – KITZBÜHEL
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Rueil Malmaison Kitzbühel Bad Soden am Taunus

Freundschaftsclub
Verein der Schwesterstädte Kitzbühel – Rueil/Malmaison – Bad Soden am Taunus  (ZVR 962267901)

Kontaktadresse: 	 Präsidentin Ursula „Uschi“ Schorer · Hermann-Reisch-Weg 6 · 6370 Kitzbühel
	 Tel.: 0664 76 617 79 · schorer@schorer-kitz.at

Marc Nördinger (Bad Soden am 
Taunus), Isabelle Paget und Vi-
zebürgermeister Philippe Trotin 
(Rueil Malmaison), Präsidentin 
Ursula „Uschi“ Schorer und 
GRin Hedwig Haidegger

Freunde aus Bad Soden am
Taunus und Rueil Malmaison

besuchten Kitzbühel
Zu einem Arbeitsgespräch reis-
ten Freunde aus den Schwe-
sterstädten Rueil Malmaison 
und Bad Soden am Taunus 
Mitte März nach Kitzbühel 
und wurden am Freitag im 
Mamosersaal vom Hotel Tie-
fenbrunner von unserer Präsi-
dentin Ursula „Uschi“ Schorer 
sowie vielen Mitgliedern unse-
res Vereins und Vertretern der 
Stadt Kitzbühel empfangen. 
Aus Rueil Malmaison kamen 
Vizebürgermeister Philippe 
Trotin, verantwortlich u. a. für 
Internationale Angelegenheiten 
(Tourismus und Entwicklung), 
Isabelle Paget, Direktorin für 
Internationale Angelegenheiten 
(Kontakte) und aus Bad Soden 
am Taunus im Auftrag des Ma-
gistrats Marc Nördinger, der 
Leiter der Abteilung Kultur und 
Veranstaltungen.

Kitzbühel zu sehen war. Diese 
Kunstausstellung wird im kom-
menden Jahr, im Herbst 2023, 
voraussichtlich zuerst in Bad 
Soden am Taunus gezeigt und 
wechselt im Anschluss nach 
Rueil Malmaison, wo das ge-
samte Projekt ebenfalls ausge-
stellt wird. Die Stadt Kitzbühel 
wurde bei den Gesprächen 
vertreten durch Frau GRin 
Hedwig Haidegger, welche die 
Grußworte des Bürgermeisters 
überbrachte, und Museums- 
direktor Dr. Wido Sieberer. Im 
Anschluss wurden die Ge-
spräche anlässlich eines ge-
meinsamen Abendessens im 
Restaurant Rosshimmel vom 
Hotel Tiefenbrunner sowie am 
Samstag und Sonntag fortge-
setzt. Ein besonderer Dank gilt 
in diesem Zusammenhang u. a. 
unserer Schriftführerin Mag.a 
Hildegard Flack, welche mit 
den Schwesterstädten Kontakt 
aufgenommen hat, von dieser 
Ausstellung erzählt hat und da-
mit sehr viel dazu beigetragen 
hat, dass die Schwesterstädte 
großes Interesse an dieser Aus-
stellung haben.

Künstler/innen Sophie Gogl, Matthias Bernhard, Wolfgang Capellari, 
Maximilian Bernhard, Stefan Klampfer, Florian Nährer und Michael 
Höpfner mit Museums-Direktor Dr. Wido Sieberer. Foto: K. Wendling

Katalogpräsentation und
Künstler/innengespräch im

Museum Kitzbühel
Am Samstag ging‘s gemein-
sam in‘s Kitzbüheler Museum, 
wo die Ausstellung besucht 
wurde und wo die Gruppe auf 
Einladung von Museumsdirek-
tor Dr. Wido Sieberer an der 
Katalogpräsentation zur Aus-
stellung „Arbeitstitel KUNST-
BÜHEL“ teilnahm. Bei der Prä-
sentation gab es auch ein sehr 
interessantes Künstler/innen-
gespräch, bei dem folgende 
Künstler persönlich anwesend 
waren: Sophie Gogl, Matthias 
Bernhard, Wolfgang Capellari, 
Maximilian Bernhard, Stefan 

Klampfer, Florian Nährer und 
Michael Höpfner. Die Modera-
tion übernahm Kunstkritikerin 
Manisha Jothady. Am Projekt 
ebenfalls beteiligt, aber leider 
nicht anwesend, waren Georg 
Dienz, Werner Kaligofsky, Flori-
an Neumayr und Flora Zimme-
ter. Am Nachmittag wurden die 
Arbeitsgespräche zu den ge-
planten Ausstellungen in Bad 
Soden am Taunus und Rueil 
Malmaison fortgesetzt.

Gemütlicher Ausklang am
Sonntag am Hahnenkamm

Bevor die Gäste am Montag wie-
der abreisten, stand am Sonntag 
eine Wanderung am Hahnen-
kamm auf dem Programm. Die 
Gruppe wanderte von der Berg-
station durch die wunderschöne 
Winterlandschaft und bevor es 
wieder zur Hahnenkammbahn 
ging, kehrten die Teilnehmer in 
Lisi Patscheiders Hahnenkamm-
Stüberl ein.

Isabelle Paget, Marc Nördinger, 
Philippe Trotin, Ursula „Uschi“ 
Schorer, Helene Schwaiger und 
Andrea Reicht

Am diesem Wochenende 
wurden wieder neue Freund-
schaften geschlossen und 
Pläne für die Zukunft ge-
schmiedet. Dazu zählt bei-
spielsweise, dass es im Som-
mer in Kitzbühel wieder den 
schon traditionellen Französi-
schen Fischmarkt geben wird 
und dass der Bad Sodener 
„Verein Internationaler Kultur- 
und Sportaustausch (IKUS)“ 
in diesem Jahr wieder mit ei-
nem Stand beim Kitzbüheler 
Weihnachtsmarkt vertreten 
sein wird.

Grillabend am Mittwoch, 
den 24. August
Bitte anmelden!

Unser Sommer-Grillabend 
findet am Mittwoch, den 24. 
August 2022 statt. Wir treffen 
uns dazu beim Berggasthof 
Staudachstubn, Brandseite 
10, in Kirchberg. Weitere In-
formationen und verbindliche 
Anmeldungen unter Tel. 0664 
– 76 617 79 oder per E-Mail an: 
schorer@schorer-kitz.at

Arbeitsgespräche zum
Kunstprojekt „Arbeitstitel 

KUNSTBÜHEL“
Beim Arbeitsgespräch ging es 
in erster Linie um das Kunst-
projekt „Arbeitstitel KUNST-
BÜHEL“, der Kunstausstel-
lung zum Jubiläum 750 Jahre 
Kitzbühel, welche im Museum 

Französischer Fischmarkt
am Sonntag, 28. August 2022

Helfer/innen gesucht !
Der schon traditionelle Fran-
zösische Fischmarkt findet am 
Sonntag, den 28. August 2022 
im Hof der Bezirkshauptmann-
schaft statt. Wir freuen uns auf 
viele Besucher/innen.
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FC Kitzbühel-Nachwuchs 
beendet die Saison 2021/ 
22 Mitte Juni – Nach-
wuchsleiter Michael 
Holaus zieht positive Bilanz                                               
15. Stadt- bzw. Altherren-
Turnier im September

Bedingt durch die strengen 
Covid-Einschränkungen und 
Bestimmungen, war es für alle 
Vereine sehr herausfordernd, 
den Nachwuchsbetrieb auf-
recht zu erhalten. 
Unserem 23-köpfigen Trai-
nerteam ist es jedoch hervor-
ragend gelungen, auch diese 
schwierige Aufgabe gemein-
sam zu bewältigen.
Wir konnten unsere Mann-
schaften von der U7 A/B, 2 U8 
A/B , U9, U10 A/B, U11, U12, 
U13, U14 bis hin zur U15 nicht 
nur aufrecht erhalten, es war 
uns sogar möglich, noch wei-
tere Kinder für den Fußball-
sport zu begeistern. So sind 
es zurzeit sage und schreibe 
an die 160 Buben und auch 
Mädchen, die von uns betreut 
werden.
Großes Augenmerk wird dar-
auf gelegt, den Kindern und 
Jugendlichen Freude an der 
Bewegung mit dem Ball zu 
vermitteln. Im Mannschafts-
gefüge erlernen sie zusätzlich 
soziale Kompetenzen, die sie 
auch im alltäglichen Leben an-
wenden können.
Wir betreiben aber nicht nur 
Breitensport, sondern fördern 
unsere jungen Sportler auch 
im Leistungsbereich.
Dort dürfen wir mit der U13 
und U14 im Meister-Playoff 
spielen, also um den Tiro-
ler Meisterteller. Die Teams 
der U15 und U18 haben den 

Schritt ins Meister-Playoff im 
Herbstdurchgang leider sehr 
knapp verpasst. 
Dafür ist es gelungen, weitere 
junge Spieler von den Jahr-
gängen 2006, 2005 und 2004 
erfolgreich in die Kampfmann-
schaft II zu integrieren, worauf 
wir besonders stolz sind.
Eine ganz besondere Leistung 
vollbrachte die U9: Beim 36. 
Generali-Nachwuchscup 
konnten sich unsere Gelb-
grünen gegen internationale 
Mannschaften dursetzen und 
das Turnier mit nur einem Ge-
gentreffer gewinnen.
Ein weiterer Höhepunkt der 
Saison war das nun schon 
zur Tradition gewordene 
Trainingslager für den Nach-
wuchs, das mit 68 Kindern 
und 15 Betreuern im Bundes-
leistungszentrum in Obertraun 
abgehalten wurde.
Die vielen erfreulichen Ergeb-
nisse und Entwicklungen im 
Nachwuchsbereich lassen 
uns positiv in die Zukunft bli-
cken. Unser gemeinsames 
Ziel ist es natürlich, noch mehr 
Kinder und Jugendliche für 
diese Sportart zu begeistern 
– so freuen wir uns auf jedes 
weitere Kind, das in die Lan-
gau kommt und Fußball spie-
len möchte. Unsere Trainer 
sind fast täglich von 15:30 Uhr 
bis 20:00 Uhr auf dem Platz. 
Ein Schnuppertraining ist also 
jederzeit möglich – ganz nach  
unserem MOTTO  „Wir greifen 
an!“ 
FCK-Vorstandsmitglied
Michael Holaus

Kontaktadresse: 	 Präsident Jochen Tschunke · Jochberger Straße 120 · 6370 Kitzbühel
	 E-Mail: kontakt@fckitz.at · Telefon Sekretariat: 0664 173 44 19

 

   

 
 

  
 

FC  
Eurotours 
Kitzbühel 

1930

FUSSBALLCLUB

U11 mit Trainer Benjamin Stübler

U9 mit Trainer Martin Pletzer

Altherrenmannschaft

U7 mit Trainerin Theresa Schiessl
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Verehrte Leserin, verehrter Leser,

falls Sie in einem der mehr als 200 eingetragenen Vereine, Verbände oder Clubs in 
Kitzbühel als Vorsitzende(r), Obmann und Obfrau, Präsident(in) u. dgl. tätig sind, 
bietet die Vereinszeitung eine ausgezeichnete Möglichkeit, Ihre Gemeinschaft bei 
der Bevölkerung zu präsentieren. Egal ob Sie von einem Ausflug, Auftritt, einer 
Ehrung bzw. Auszeichnung, Veranstaltung oder über die Jahreshauptversammlung 
berichten wollen, schicken Sie Ihre Texte (in Word, max. 1 A4 Seite!) mit Angabe 
Ihrer Kontaktdaten und ein paar Fotos in Originalauflösung bitte an info@druckerei-
gamper.at. Die Vereinszeitung erscheint 2 x jährlich (Frühjahr und Herbst), ergeht an 
alle Haushalte in Kitzbühel und die Einschaltung ist völlig kostenfrei!

Aufruf! Impressum: 
„Vereinszeitung“, Mitteilungsblatt der Vereine 
in Kitzbühel; Herausgeber, Medieninhaber, 
Vereine der Stadt Kitzbühel und als 
Verantwortlicher Gilbert Gamper, Gundhabing 
52, 6370 Kitzbühel, Tel. 05356 663 68, E-Mail: 
info@druckerei-gamper.at · Für den Inhalt 
verantwortlich: Die Obmänner und Obfrauen 
der einzelnen Vereine · © Gams-Logo-Design: 
Alfons Walde 1933 / VBK Wien Hersteller: 
Druckerei Gamper KG, Gundhabing 52, 6370 
Kitzbühel; Verlags- und Herstellungsort: 
Kitzbühel; erscheint zweimal jährlich.

Der aus der im Jahre 2006 
gegründeten Plattform Tiroler 
Mundart hervorgegangene 
eingetragene gemeinnützige 
Verein „Insa Tiroler Mund-
art“ feiert heuer nachträglich 
sein 15-jähriges Jubiläum. 
Dabei konnte in den letzten 
beiden Jahren das Konzept 
der Digitalisierung erfolgreich 
um- und fortgesetzt werden. 
Die Bestrebungen sind, die 
Mundart der Nachwelt zu 
erhalten, im Internet zu archi-
vieren, aber ganz besonders 
die Mundart als Video und die 
Aussprache einzelner Wörter 
audiovisuell – also auch zum 
Anhören für zukünftige Gene-
rationen – verständlich anbie-
ten zu können. 
Wir haben bereits viele Ge-
dichte unserer bisher regis-
trierten 18 Dichterinnen und 
Dichter als Video aufgenom-
men und bieten diese auf You-
Tube an, entweder direkt auf 
den Kanälen tiroler-mundart 

und hoangascht oder über die 
Seite www.tiroler-mundart.at.

Der Dichter Joseph (Sepp) 
Rossa aus Schwaz, der im 
März 2022 seinen 90sten Ge-
burtstag gefeiert hat, hat 1500 
Gedichte, 12 Theaterstücke, 
20 Kurzgeschichten und 6 
Romane verfasst. Wir konn-
ten Sepp motivieren, dass er 
seine Schätze zusammen-
stellt und wir sehr viele seiner 
Gedichte und Geschichten 
in unsere Sammlung über-
nehmen. Du findest diese 
auf unserer Seite www.tiroler-
mundart.at „Mundartdichter“ 
unter Sepp Rossa.

Aus dem großen Vorrat der 
„Besten“ werden monatliche 
Beiträge mit Volksmusik ge-
mischt angeboten. Die Bei-
träge dauern 35 Minuten und 
sind ganz unterschiedlich und 
variantenreich vom Inhalt auf-
gebaut.  Wir haben das Glück, 
dass wir herrliche Videos des 
Tiroler Volksmusikverbands 
verwenden dürfen, wofür wir 
sehr dankbar sind. 

Das Konzept wurde im März 
2020 unter den Einschrän-
kungen von Corona begon-
nen und läuft inzwischen mit 
27 Beiträgen auf www.gaudi-
tirol.at „Mundart&Musik“. 
Sensationelle 7000 Zugriffe – 
entweder über YouTube oder 
die monatlichen Ausstrahlun-
gen des Kabel-TV-Senders 
Ortswärme St. Johann in 
Tirol (z.B. im Seniorenheim) 
– beweisen uns, dass das 
Interesse groß ist und einige 
der Anfragen kommen sogar 

aus anderen Erdteilen, wo es 
auch viele Interessierte unse-
rer Mundart gibt. 
Einfach einmal anschauen 
oder gleich Mitglied oder Un-
terstützer werden. 
Am Sonntag, den 6.11.2022 
um 14 Uhr wollen wir unsere 
Jubiläumsfeier „15 Jahre 
Insa-Tiroler-Mundart“ beim 
Neuwirt in Oberndorf nach-
feiern. Natürlich mit Gedich-
ten und Musik. 
Wir freuen uns über jede Be-
sucherin und jeden Besucher!

Kontaktadresse: 	 Verein „Insa Tiroler Mundart“ – Georg-Muhr-Weg 2, A-6372 Oberndorf in Tirol 
	 zualosen@tiroler-mundart.at · www.tiroler-mundart.at

Dichterlesung in Reith



VEREINSZEITUNG • Juni 2022

15

Taekwondo HG Pharma Kitzbühel

Zum Jahresausklang fand 
die zweite Gürtelprüfung 
des Taekwondo HG Pharma 
Kitzbühel im Jahr 2021 statt. 
Dabei konnten alle Prüflinge 
ihr erlerntes Wissen vorfüh-

ren. Neben dem Formenlauf 
(Poomsae) mussten die Prüf-
linge auch den Einschritt-
kampf (Hanbon-Kyorugi) zei-
gen sowie eine theoretische 
Prüfung absolvieren. Für den 

ersten Blaugurt musste zu-
sätzlich noch ein Wettkampf 
(Kyorugi) absolviert werden. 
Für den Braungurt musste 
zu dem oben erwähnten Prü-
fungsprogamm auch noch ein 

Bruchtest (Kyokpa) durchge-
führt werden. Alle Prüflinge 
bestanden die Prüfung und 
der Verein gratuliert allen zur 
neuen Graduierung.

Der Verein umfasst derzeit  
34 Mitglieder im Alter von  
6 - 62 Jahren.
Zurzeit wird 3x wöchentlich 
(Montag und Mittwoch in der 
HAK-Halle von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr und Donnerstag in 
der Turnhalle der Volkschule 
von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr) 
trainiert.

Interessierte sind jederzeit 
gerne zu einem kostenlosen 
und unverbindlichen Probe-
training eingeladen. Dazu 
bitten wir um Anmeldung bei 
Obmann Alexander Heufler 
unter 0664 / 9205167.

Kontaktadresse: 	 Obmann Alexander Heufler · Bichl 5 · 6373 Jochberg
	 Tel.: 0664 920 51 67 · E-Mail: a-heufler@aon.at

Kontaktadresse:	 Toni Niedermühlbichler, vulgo RUASS TONEI, Obmann, ruass@gmx.at 
	 6372 Oberndorf,  Pass-Thurn-Straße 2, Telefon 0664/5120550

Alpine Gesellschaft 

Edelweißgilde Kitzbühel 
ZVR-Zahl 946648702 

 

 
So wenig Vereinsaktivitäten wie in den Coronajahren 2020 und 2021 hat 

es bei der 1925 gegründeten Edelweißgilde Kitzbühel wohl nur während der Jahre des 2. Weltkrieges 
gegeben. Coronabedingt waren außer der ebenfalls nur eingeschränkt möglichen Teilnahme an den 
Begräbnissen unserer zwischen März 2020 und Mai 2021 verstorbenen Gildenbrüder Engelbert Weiß, 
Alois Jöchl, Franz Salvenmoser, Hansjörg Schlechter und Toni Hofer keinerlei der traditionellen 
Gildenaktivitäten wie Clubabende, Jahrmarkt, Ausflug, Wildessen etc. möglich. 
 
Bergsteigerisch hat sich sehr wohl einiges getan: Oldboy Raimund Sulzenbacher hat im Sommer 2020 
mit Reini Percht an der Marmolada mit einer Begehung der Schwalbenschwanzführe bewiesen, dass 
der Grundsatz „Altes Eisen rostet nicht!“ immer noch gilt. Bereits im Frühjahr 2020 hat sich unser 
Gildenboss Ruass Tonei mit Adi Stocker um diverse Nacherschließungen im Bereich der Wände ober 
der Wemeteigenalm gekümmert und auf unzähligen, langen und anspruchsvollen Schitouren im heuer 
so spät zu Ende gegangenen Winter seine Zähigkeit und Ausdauer erneut unter Beweis gestellt. 
 
Noch vor Corona, im Herbst 2019, hatten wir anlässlich der 
ersten freien Begehung der Route Koasabluat an der Mauk 
durch Alexander Huber und Guido Unterwurzacher sowie 
der ersten Wiederholung der TandT an der Westlichen 
Hochgrubach durch Christian Hechenberger und David 
Kreiner prominenten Besuch im Gildenteil der Ackerlhütte. 
 
Die TandT oder Nagelneue Südwand – erstbegangen vom 
Gildinger Thomas Brandstätter gemeinsam mit Bergführer-
Obmann Thomas Rabl – hat sich mittlerweile als neuer 
Alpinklassiker im Kaiser etabliert. Das Posting eines jungen 
Wörgler Kletterers steht für viele Wiederholermeldungen: „Danke für die gelungene Linie. In Qualität 
und Anspruch kann sie sich locker mit Locker vom Hocker messen! Mit das Beste, was ich in den letzten 
Jahren geklettert bin.“ Offenbar schließt die junge Gildengeneration mit ihren Aktivitäten nahtlos an 
die Leistungen der Vorgängergenerationen an. Weiterführende Informationen zur Nagelneuen 
Südwand sind unter www.bergsteigen.com zu finden. 

 
Kontaktadressen: Toni Niedermühlbichler, vulgo RUASS TONEI, Obmann, ruass@gmx.at  
 6372 Oberndorf,  Pass-Thurn-Straße 2, Telefon 0664/5120550 
 
    Peter Brandstätter, Schriftführer, koasakraxla@gmail.com 
      6370 Kitzbühel, Aschbachweg 22, Telefon 0660/6640431 

 

Anlässlich des Ablebens unseres Gildenbruders Hansjörg Schlechter sei ein Sprung 
in die Vergangenheit erlaubt: Die Eltern von Hansjörg waren von Beginn an wichtige 
Gildenmitglieder, Bergführer Hansjörg Schlechter sen. als Gründungsmitglied von 
Beginn an dabei, Kathi Schlechter, geb. Thaler, erste und lange Zeit auch einzige 
Gildenschwester im Verein. Bergsteigerisch gab das Ehepaar Schlechter ebenfalls 
den Ton an. Am 23.10.1927 haben sie gemeinsam mit Michael Ober und Otto 
Zimmeter die „Hansjörg-Südwand“ am Kreuztörlturm im Wilden Kaiser 
erstbegangen (siehe Rz 464 im AVF Kaisergebirge von Schubert/Zeis).  

 
Hansjörg  Schlechter 

sen. 

 
Guido, Alex, P.Brandstätter, Hechei, David 

Klettern im Jahreslauf
In den Wochen zwischen den 
letzten Schitouren und dem 
Feuerbrennen spielt sich das 
Klettern für viele nicht im Hoch-
gebirge, sondern in Destinatio-
nen wie Südfrankreich, Sizilien, 
Kalymnos, aber natürlich auch 
in Arco und in den heimischen 
Klettergärten ab. Für eine Ein-
führung ins alpine Klettern und 
erste hochalpine Kletterer-
fahrungen kannst Du Dich bei 
Interesse jederzeit und völlig 
unverbindlich an die Mitglieder 
der Edelweißgilde Kitzbühel 
wenden. 
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Die Kinderfreunde Kitzbühel 
haben am Ostersonntag klei-
ne und große Kinder zu einer 
großen Ostereiersuche in die 
Kitzbüheler Innenstadt einge-
laden. Um 15 Uhr sind viele 
Osterhasen auf der Kutsche 
in die Stadt eingefahren und 
haben die Familien begrüßt. 
Fast 200 Kinder sind der Ein-
ladung gefolgt und haben 
sich auf die Suche nach 1000 
Eiern in den Schulpark ge-
macht. Dann wurden die Eier 
gegen ein kleines Geschenk 
getauscht. Im Geschenksac-
kerl gab es dieses Mal ein Nu-
delnest mit Osterei, Snack-
Paprika und eine Rezeptidee, 
damit die Kinder auch zu 
Hause noch an die tolle Ver-
anstaltung denken und etwas 
Leckeres kochen können. 
Auch weitere tolle Veranstal-
tungen stehen im Sommer 
und Herbst auf dem Plan. 

Es wird auf jeden Fall eine 
abwechslungsreiche Aben-
teuer-Wanderung und einen 
Flohmarkt für Kinder geben. 
Auch dieses Jahr gibt es 
wieder die Möglichkeit, tolle 
Glücksmonente-Boxen bei 
den Kinderfreunden zu be-
stellen. Diese werden dann 
ganz bequem nach Hause 
geliefert. Für Kinderfreunde-
Mitglieder ist dieser Ser-
vice natürlich kostenlos. Für 
Nicht-Mitglieder werden 10.- 
verrechnet. 
Die Kinder hatten bereits viel 
Freude mit der Faschingsbox 
und der Wiesenblumenbox. 
Es gab vieles zu entdecken, 
malen, spielen, experimen-
tieren. Eine Blumenvase mit 
kleinen Marienkäfern und 
Raupen wurde gebastelt.  
Lustiger Clownspudding 
wurde für die ganze Fami-
lie gekocht. Eine leckerere 

Couscous-Gemü-
sepfanne wurde 
gezaubert und 
natürlich wurde 
fleißig gemalt und 
gebastelt. 
Folgende Boxen 
werden noch an-
geboten:
Bachbox (Bestell-
schluss: 1. Juli)
Drachenbox 
(Bestellschluss: 
1. Oktober)

Barbara Döttlinger 
nimmt gerne die 
Bestellungen ent-
gegen -
per E Mail: 
info@kinderfreunde 
-kitzbuehel.at 
oder Telefon: 
0664/2343909.

Kontaktadresse:	 Kinderfreunde Kitzbühel · Obmann Dominik Bertsch · Einfangweg 23 · 6370 Kitzbühel
				    Barbara Döttlinger · Tel.: 0664 234 39 09 · E-Mail: info@kinderfreunde-kitzbuehel.at
				    www.kinderfreunde-kitzbühel.at

Ostereiersuche am Ostersonntag zum Kinderfreunde-Jahresbeginn
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Kontaktadresse: 	 Präsident Klaus Wendling · Am Kirchplatz · 6370 Kitzbühel
	 Tel.: 0699 10 22 52 31 · info@kitzaktiv.at · www.kitzaktiv.at · www.kulturwerk.at

Zwei erfolgreiche Weiterbildungsfahrten
Überraschungsfest für Klaus Wendling

Teilnahme Osterausstellung Oberndorf
Die Malkurse werden gut angenommen

Walpurga Eberl, Gernot Huter, Doris Past, Erika Almberger, Gerry 
Wörgartner, Rosita Albrecht und Boba Filipic besuchten die Ausstellung

Besuch einer Ausstellung
im Innsbrucker Kesselhaus

Die Ausflüge vom Verein stehen 
alle unter dem Motto „Wir bilden 
uns weiter“ und so fuhren einige 
Mitglieder im März mit dem Zug 
zur Vernissage der Ausstellung 
„Eine ganz außergewöhnliche 
Kunstsammlung von Heide Ulla 
Siber“ in‘s Innsbrucker Kessel-
haus. Es war definitiv ein ganz 
besonderer Abend, weil was 
dort geboten wurde, das war 
vom Feinsten. Zu sehen gab‘s 
Exponate aus dem 20. und 21. 
Jahrhundert, Kunstwerke von 
Christian Ludwig Attersee, Ro-
man Bauer, Herbert Böckl, Anton 
Christian, Georg Eisler, Marga 
Frank, Hilde Goldschmidt, Jo-
hannes Hepperger, Franz Lett-
ner, Gerda Lietzow, Reni Lohner, 
Sasa Makarowa, Oskar Mulley, 
Ernst Nepo, Ludwig Neuhauser, 
Mathias Prachensky, Norbert 
Pümpel, Horst Rainer, Thomas 
Riss, Rosita Roithinger, Hans 
Staudacher, Joshy Stieber, 
Anton Stimpfl, Anton Tiefentha-
ler, Peter Unterweissacher, Gerry 
Wörgartner und Raimund Wör-
le. Es war einfach sehenswert 
– Danke noch einmal an Heide 
Ulla Siber für die Einladung.

In memoriam
Julia Kerschbaumer
Vernissage in Kundl

Einige Mitglieder fuhren Anfang 
April zur Vernissage der Aus-
stellung „In memoriam Julia 
Kerschbaumer (1941 – 2020)“ 
nach Kundl. GRin Helene Ast-
ner, Nichte der verstorbenen 
Künstlerin, hatte die umfassen-
de Werkschau initiiert. Richard 
Kerschbaumer, Sohn der ver-
storbenen Künstlerin, bedankte 
sich für die Möglichkeit zur Aus-
stellung und betonte, dass diese 
ganz im Sinne seiner Mutter sei. 
Klaus (Wendling) zollte in seiner 
Ansprache außerdem der be-
eindruckenden Produktivität der 
Künstlerin auf hohem Niveau sei-
nen Respekt und überbrachte die 
Grüße vom Verein Kitzbühel Aktiv.

Abend. Weitere Informationen 
und Anmeldungen unter der Tel. 
Nr. 0664 – 58 889 47.

Präsident Klaus Wendling
wurde zum 60er überrascht
Er wusste nichts davon und so-
mit ist die Überraschung gelun-
gen. Zum APRIL-KUNSTTREFF 
kamen besonders viele Mitglie-
der und überraschten Klaus 
Wendling, welcher im März „60“ 
wurde, mit einer nachträglichen 
Geburtstagsparty. Gefeiert wur-
de anlässlich vom KUNSTTREFF 
im Hotel Kaiserhof. Nach einer 
kleinen Laudatio und der Über-
gabe einiger Geschenke, u. a. 
einer vom St. Johanner Künst-
ler Reinhard Walder bemalenen 
Jeans, ging‘s für alle Mitglieder 
an‘s Buffet, bevor das eigentliche 
KUNSTTREFF-Programm, dies-
mal im Schnelltempo, abgehan-
delt wurde.
Gemeinschaftsausstellung

zu Ostern in Oberndorf
Auf Einladung von Kitzbühels 
ehemaligen Stadtgärtner Ägidius 
„Gidi“ Mettler nahmen Mitglieder 
vom Verein an der „1. Oster-Ge-
meinschaftsausstellung“ im Saal 
der Oberndorfer Volksschule teil. 
Gezeigt wurden nicht nur sakra-
le Kunstwerke, sondern auch 
verschiedene Ostereier (vom 
Wachtel- bis zum Straußen-Ei) 
und viele bunte, fröhliche, lustige, 
Kunstwerke von u. a. Erika Alm-

Gefeiert wurde anlässlich vom 60. Geburtstag von Klaus Wendling beim 
APRIL-KUNSTTREFF.� Foto: Patrice Bruvier.

von links nach rechts: B. Pistoja, 
B. Hofer, K. Wendling, E. Almber-
ger, N. Schilling, G. Wörgartner, 
C. Schlapper und A. Krimbacher.

Die Teilnehmer vom Mal-Work-
shop mit dem Kursleiter Franz 
Gruber (ganz rechts im Bild)

berger, Birgit Hofer, Anna Krim-
bacher, Nadja Schilling, Cäcilia 
Schlapper, Beatrice Pistoja, Pau-
lus Ploier und Gerry Wörgartner.
Mal-Workshop zum Thema
„Basis in Aquarell von ...“

Innerhalb weniger Tage war der 
vom Verein angebotene Mal-
Workshop zum Thema „Basis in 
Aquarell von der Zeichnung zur 
Landschaft, Architektur oder Still-
leben“ ausgebucht. Der bekann-
te Tiroler Künstler und Kursleiter 
Franz Gruber verstand es, die 
Teilnehmer zu begeistern und so 
wurde es für alle zu einem großar-
tigen Erlebnis.

Mal-Workshop zum Thema
„Freimalerei in Acryl“

Der nächste Mal-Workshop fin-
det am Wochenende Samstag 
11./Sonntag 12. Juni zum Thema 
„Freimalerei in Acryl“ in St. Jo-
hann statt. Dieser Kurs ist bereits 
ausgebucht.
Mal-Workshop zum Thema

„Aktmalerei““
Der Mal-Workshop zum The-
ma „Aktmalerei“ unter der Lei-
tung von Margit Piffer findet am 
Samstag, dem 17. und Sonntag, 
dem 18. September in St. Johann 
statt. Alle Einheimischen und Gä-
ste können daran teilnehmen, 
wobei ACHTUNG: Es gibt eine 
begrenzte Teilnehmerzahl. Weite-
re Informationen und Anmeldun-
gen unter der Tel. Nr. 0664 – 58 
889 47.

Mal- und Zeichenkurs bei
und mit Gerry Wörgartner

Jede Woche am Dienstag (17 Uhr 
- 19 Uhr) gibt es in St. Johann ei-
nen Zeichen- und Malkurs unter 
der Leitung von Art-Direktorin 
Gerry Wörgartner. Nicht nur Mit-
glieder, sondern alle Einheimi-
schen und Gäste können daran 
teilnehmen. Der Unkostenbeitrag 
beträgt € 15,-- pro Person pro 
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Kontaktadresse:	 Sportverein Kitzsport · Jochberger Straße 7 · 6370 Kitzbühel
	 www.kitzsport.at/sportverein

Seit nunmehr 40 Jahren steht 
der Sportverein Kitzsport nun 
schon für Breitensport für 
jedermann (und –frau) von 
Jung bis Alt. Als Mitglied der 
Sportunion versucht man, 

seinen Mitgliedern eine bun-
te Vielfalt an Angeboten zur 
Verfügung zu stellen, die von 
Turnen, Luftgewehrschie-
ßen, gemeinsamen Rad- 
bzw. Skitouren bis hin zur 

Durchführung einer alpinen 
Vereinsmeisterschaft oder 
dem (alle 2 Jahre stattfinden-
den) Vereinsausflug reichen.
Alle diese Ziele sollen heuer, 
nach zwei schwierigen Coro-
najahren, wieder in den Mit-
telpunkt gestellt werden. 
Den Anfang machten wir 
bereits im April mit unserer 
Einladung zum Ostereier-

schießen im Schützenheim 
Kitzbühel. Zahlreiche Mit-
glieder waren dieser gefolgt, 
zudem das beliebte Nikol-
ausschießen in der Vorweih-
nachtszeit ja wieder ausfallen 
musste. „Ostereier statt Niko-
laus“, aber das gesellige Bei-
sammensein stand ohnehin 
an oberster Stelle! 

Alle Teilnehmer voll fokussiert …

Die besten Schützen des Abends

Unsere beiden Radklassiker sowohl für Lizenz-Fahrer als 
auch Hobbysportler sind auch in diesem Jahr bereits in Pla-
nung. Alle sind herzlich eingeladen zum Kräftemessen am 
Rad beim Bezwingen der Kitzbüheler Grasberge!
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Kontaktadresse:	 eventarts Kulturveranstaltungsverein · Obfrau Mag. Michaela Reith
	 Sonngrub 90 · Tel.: 0664 3142101 · 6370 Kitzbühel
	 E-Mail: m.reith@eventarts.at · www.sommertheater-kitzbuehel.at

21. Sommertheater Kitzbühel 
Ab 28. Juli 2022 zeigt das Som-
mertheater Kitzbühel die Komö-
die „Gate 23“ von Stefan Vögel. 

Am Flughafen bei Gate 23 lernen 
einander der Geschäftsreisende 
Patrick, der zu einem Geschäfts-
termin nach Singapur muss, und 
die Mathematikerin Ela, die sich 
auf dem Weg nach New York zu 
einer Herzoperation befindet, 
kennen.  Beobachtet von der 
Bodenhostess Silke, die Pa-
tricks cholerischen Anfall ertra-

gen muss, als sein Flieger ausfällt 
und Barmann Toni, der nicht nur 
die beiden, sondern besonders 
Silke im Blick hat. 

Plötzlich taucht 
Heiner auf. Ein äl-
terer Herr, der mehr 
über die Zukunft 
der anderen zu wis-
sen scheint als sie 
selbst ...

Ein Flughafen. Ste-
fan Vögel hat die 
Geschichte aus 
dem Leben und 
„darüber hinaus“ 
an diesem geball-
ten Ort der Begeg-
nungen angesie-
delt. Ist es Zufall, 
wer wem wegen 
einer verspäteten 
Maschine über den 
Weg läuft? Ist es 
Bestimmung, dass 
ein Flieger ausfällt? 

Liegt hinter dem vordergründi-
gen Ärgernis nicht etwas Gutes? 
Ist alles so, wie es scheint, oder 
gibt es eine andere Wirklichkeit, 
die einem Gesetz folgt? Manch-
mal braucht man erst gar nicht 
vom Erdboden abzuheben, um 
auf Dinge zu stoßen, die sich in 
anderen Sphären abspielen.
„Gate 23“ ist ein sehr unterhalt-

sames Kammerspiel um Zufall 
und Bestimmung im Leben, bei 
dem man auch in das Geheimnis 
der Primzahlen eingeweiht wird. 
Unter der Regie von Reinhard 
Hauser spielen Sandra Cirolini, 
Leopold Dallinger, Gerhard Dor-
fer, Theresa Lehmann und Jas-
per Bätge-Mejia. 

Am 28. Juli 2022 um 18.30 Uhr 
findet die Gala-Premiere mit 
Sekt-Empfang und Buffet im K3-
KitzKongress statt. Die weite-
ren Vorstellungen sind am 4., 5., 
11., 12. 18. und 19. August 2022 
jeweils um 20.00 Uhr erstmals im 
Konzertsaal der Landesmusik-
schule Kitzbühel, Traunsteiner-
weg 15, zu sehen.
Eintrittskarten sind ab 15,- EUR 
im Vorverkauf erhältlich bei Kitz-
bühel Tourismus, der Sparkasse 

Kitzbühel, bei Ö-Ticket sowie 
unter www.sommertheater-kitz-
buehel.at. Die Abendkasse öffnet 
an Vorstellungstagen um 19 Uhr. 
Anfragen und Kartenbestellung 
auch unter +43 664 3142101, 
per Mail an karten@eventarts.at 
bzw. unter www.sommertheater-
kitzbuehel.at. Aktuelle Infos gibt 
es auch auf der Facebook-Seite 
des Sommertheaters Kitzbühel. 

Schon seit Anbeginn im Jahr 
1999 ist das Sommertheater 
Kitzbühel ein reines Familienun-
ternehmen, an dem mittlerweile 
bereits drei Generationen voller 
Begeisterung fürs Theater zu-
sammenarbeiten. 
Das Team vom Sommertheater 
Kitzbühel freut sich auf Ihren Be-
such!

Mit Sandra Cirolini, Leopold Dallinger, Gerhard Dorfer, Theresa Lehmann und Jasper Bätge-Mejia 
Regie: Reinhard Hauser :: Gala-Premiere am 28. Juli 2022 um 18.30 Uhr im K3-KitzKongress
Termine: 4., 5., 11., 12., 18. und 19. August 2022, 
jeweils um 20.00 Uhr im Konzertsaal der Landesmusikschule Kitzbühel 
Kartenvorverkauf und Informationen bei Kitzbühel Tourismus, Telefon 05356-66660 
Sparkasse Kitzbühel :: Ö-Ticket               :: www.sommertheater-kitzbuehel.at
Abendkassa ab 19.00 Uhr :: Kartenhotline: +43 664 314 21 01 :: E-Mail: karten@eventarts.at

28. Juli bis 19. August 2022  : :   LMS Kitzbühel
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21. Sommertheater

GATE 23

D R U C K E R E I

Grobstimm & GamperG G

KOMÖDIE von Stefan Vögel

Josef-Herold-Str. 13–15 | A-6370 Kitzbühel | +43 (0) 5356 642 88
www.frauenschuh.com | Instagram: @frauenschuh_official
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Kontaktadresse: 		 Oberdekan Ing. Kurt Pfeiffer · Jochberger Straße 103 b · 6370 Kitzbühel
		 Tel.: 0664 427 47 47 · E-Mail: gildenbuero@kuenstlergilde-kitzbuehel.at
		 www.kuenstlergilde-kitzbuehel.at

Künstler Gilde Kitzbühel ist 
weiterhin aktiv …
Da die geplante Weihnachts-
ausstellung im Altenwohn-
heim wegen der damaligen 
Corona-Bedingungen ab-
gesagt werden musste, ent-
schlossen sich die Mitglieder 
trotzdem etwas Gutes zu tun. 
Geplant war ein Verkauf von 
großen Christbaumkugeln, die 
von den Mitgliedern kunstvoll 
bemalt wurden, zu Gunsten 
des Altenwohnheims. Durch 
die Absage der Ausstellung 
beschlossen die Gildenver-
antwortlichen, diese Kugeln 
dem Personal zu spenden, 
um so ihre Anerkennung für 
deren geleistete Arbeit auszu-
drücken.
Eine Weihnachtsfeier konn-
te auch diesmal, wegen der 
Corona-Regeln, nicht durch-
geführt werden und fand vir-
tuell statt. 
Gott sei Dank wurden die Re-

geln gelockert, sodass das 
traditionelle Stiftungsfest im 
Rasmushof im April endlich 
wieder stattfinden konnte. Zur 
Freude aller reisten aus die-
sem Anlass sogar Mitglieder 
aus Wien und Innsbruck an. 
Dieses Fest wurde von allen 
Anwesenden sehr genossen, 
da die sozialen persönlichen 
Kontakte in den letzten beiden 
Jahren sehr gelitten haben. 
Durch die Unterstützung der 
Bezirkshauptmannschaft und 
der Stadtgemeinde Kitzbühel 
wurde der beliebte Farbme-
ditationsweg am nördlichen 
Schwarzseeufer für weitere 
Jahre genehmigt! Die Mitglie-
der schufen neue Bilder um 
die einzelnen Stationen wie-
der interessant zu gestalten.  
Die neuen Werke wurden Mit-
te Mai montiert. Bereits wäh-
rend der Montagearbeiten war 
das Interesse der Spazier-
gänger am Schwarzsee an 
den einzelnen Stationen eine 
erfreuliche Abwechslung. Die 
uns übermittelten begeister-
ten E-Mails aus Deutschland, 
Italien und Holland beflügeln 
die Gildenmitglieder auch in 
Zukunft, den Farbmeditations-
weg weiter zu betreuen. 
Für den bevorstehenden 

Kunst-Sommer wurden bereits 
Anmeldungen aus Österreich, 
Deutschland, Tschechien und 
der Slowakei eingebracht. Die 
Ausstellungen werden in der 
Raiffeisenbank Vorderstadt 
und im Foyer der Arbeiterkam-
mer vom 1. Juli bis 30. August 
gezeigt werden. Das Thema 
der heurigen Ausstellungen 
lautet: „Endlich wieder bunt!“
Sollte es weiterhin keine Ein-
schränkungen geben, so wird 
im Oktober wieder das Fest 
zu Ehren des Heiligen Lukas 
stattfinden, der als Schutzpa-
tron der Maler und Künstler 
gilt.
Als weiteres Projekt für das 
heurige Jahr ist die Teilnahme 
am Kunstmarkt der Arbeiter-
kammer vorgesehen. Dieser 
findet vom 11. bis 13. Novem-
ber statt. 
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Wir sind die Jungbauern-
schaft/Landjugend Kitzbühel 
und stellen uns gerne vor. 
Wir sind Teil der größten Ju-
gendorganisation Tirols und 
nehmen als Ortsgruppe aktiv 
am Leben der Stadtgemein-
de Kitzbühel teil. Unser Verein 
basiert auf 7 Schwerpunkten: 
Religion & Kultur, Gesellschaft 
& Familie, Umwelt & Lebens-
raum, Bildung & Beruf, Land-
wirtschaft, Soziales und Ge-
meinschaftspflege, welche 
wir in unser Vereinsjahr best-
möglich einbinden können. 

Nach zwei jähriger COVID-
bedingter Pause war es end-
lich wieder möglich, ein wenig 
in die Normalität unseres Ver-
einslebens zurückzukehren. 
Am Samstag, den 26. März 
2022 fand unser Winter-
sporttag auf der Panorama 
Alm statt. Bei Traumwetter 
konnten wir unser Können in 
Zweier-Teams bei der Über-
windung eines Parcours unter 
Beweis stellen. Anschließend 
ließen wir den Abend bei der 
Siegerehrung gemütlich aus-
klingen und übernachteten 

gemeinsam auf der Panora-
ma Alm. Eine Woche später 
stand schon das nächste 
Ereignis auf dem Programm. 
Der Rinderzuchtverband Kitz-

bühel veranstaltete erstmalig 
ein Hoffest am Höglernhof in 
Kitzbühel. Gemeinsam mit der 
Bauernschaft Kitzbühel und 
den Kitzbüheler Bäuerinnen 
durften wir für die Verpflegung 
der Festbesucher sorgen. Ein 
tolles Rahmenprogramm war 
geboten. Besonders interes-
sant für die Besucher waren 
die Infostände, welche bei 
einer Hofbesichtigung be-
sucht werden konnten. Auch 
für alle kleinen Besucher war 
einiges geboten, egal ob 
austoben auf der Hüpfburg 
oder auf Rätseljagd bei der 
Landwirtschaftsrallye. Eine 
tolle Veranstaltung, welche 
auch für all unsere Mitglieder 
interessante Einblicke in die 
Landwirtschaft brachte. Das 
Hoffest war für uns der Start-
schuss in ein ereignisreiches 
Festmonat. Am 23.04.2022 
fand unser Jabberwalkyfest 
statt, welches wie gewohnt 
auf dem Parkplatz gegenüber 
der Shell-Tankstelle stattfand. 
Für uns war es eine besonde-
re Freude, dass nach so einer 
langen Pause wieder ein Fest 
veranstaltet werden konnte. 
Bevor die Kitzbüheler Band 
Jabberwalky dem prall gefüll-
ten Festzelt einheizte, sorgte 
die Band The B&G`s für tolle 
Stimmung. Wenige Tage spä-
ter folgte schon das nächste 
Highlight. Am 30. April 2022 

war es so weit und es konnte 
von unseren Männern wieder 
der traditionelle Maibaum mit 
einer Höhe von ca. 45 Metern 
aufgestellt werden, welcher in 
diesem Jahr vom Achrainhof 
in Kitzbühel gesponsert wur-
de. Am Abend folgte unser le-
gendäres Maibaumfest, wel-
ches vom Kasermandl Duo 
musikalisch umrahmt wurde. 
Wir können auf einen sehr er-
folgreichen April zurückblic-
ken und möchten uns noch-
mals bei allen Besuchern, die 
unsere Feste unvergesslich 
machten, bedanken. Ein gro-
ßes DANKE gilt allen voran 
all unseren Mitgliedern und 
helfenden Händen, ohne die 
eine Umsetzung solcher Ver-
anstaltungen nicht möglich 
wäre. Am 25.05.2022 trafen 
wir uns mit allen fleißigen Hel-
fern unserer Feste in der Stau-
dachstube zum Dankes-Rip-
perlessen, um uns nochmals 
bei allen für ihren unermüd-
lichen Einsatz zu bedanken. 
Nach einem leckeren Essen 
ließen einige unsere Mitglie-
der den Abend noch beim 
Landjugendball in Westendorf 
ausklingen. Für uns ist es eine 
besondere Freude, dass un-
ser Vereinsleben wieder wie 
gewohnt stattfinden kann, 
mit voller Motivation stehen 
wir bereits in den Startlöchern 
für die kommenden Ausrüc-
kungen. Wir hoffen, wir konn-
ten euch einen interessanten 
Einblick in unser wiederaufle-
bendes Vereinsleben geben 
und freuen uns stets auf neue 
Gesichter bei uns in der Land-
jugend. 

Kontaktadresse: 	 Obmann Andreas Gianmoena · Ried Ecking 22 · 6370 Kitzbühel 
	 Tel.: +43 (0)677 61225945 · E-Mail: landjugend.kitz@gmx.at
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Trainingszeiten: Montag und Freitag von 19 bis 21 Uhr 

SPORTSCHÜTZEN Gilde Kitzbühel 
Pfarrau 1, 6370 Kitzbühel
Stefan Hofer: ho.st@me.com, 0676 836 21 319
Anna.Dietmann@gmx.at, Tel. 0664 500 39 81

SPORTSCHÜTZEN
Gilde Kitzbühel

www.sportschuetzen-kitzbuehel.com

Die Bezirksrundenwettkämpfe mit dem Luftgewehr wurden auch diesen Winter infolge der Coronabeschränkungen per 
Fernwettkämpfen durchgeführt. Bei diesen nicht minder spannenden Bewerben konnte unsere Mannschaft der Klasse A 
den hervorragenden 2. Platz erringen. 
Die Leistungen der SportschützInnen waren sehr erfreulich und wurden mit ungebrochenem Elan und Sportsgeist erbracht. 
Unsere jungen Damen Barbara Hofer und Daniela Achorner stachen mit ihren konstant guten Ergebnissen dabei besonders 
heraus. 
Das so beliebte „Bezirkschützenkönigsschießen“ wurde aus bekannten Gründen diesen Winter abgesagt.
Dem JUGENDTRAINING wurde auch diesen Winter sehr viel Aufmerksamkeit geschenkt. Eine sehr nette Truppe von 
Jugendlichen traf sich wöchentlich jeweils am Mittwoch um 17 Uhr, zum gemeinsamen trainieren. Die jungen Sportschüt-
zInnen lernen hierbei die Grundlagen für den Schießsport in Theorie und Praxis, vor allem den disziplinierten Umgang mit 
dem Sportgerät Gewehr.
Kinder und Jugendliche (gerne auch mit Eltern), die sich für den Schießsport, welcher sich sehr gut auf die Konzentrations-
fähigkeit auswirkt, interessieren, können ab Herbst wieder gerne an einem Schnuppertraining teilnehmen! 
Unser mittlerweile sehr beliebtes Ostereierschießen für Vereine, Firmen oder Private konnte heuer wieder unter Einhaltung 
aller Vorsichtsmaßnahmen durchgeführt werden. 
Der Sommer-Schießbetrieb am Kleinkaliberschießstand in Innerstaudach wurde kürzlich aufgenommen. Auch dort kann 
jeder Interessierte gegen vorherige Anmeldung vorbeischauen.

Kontaktadresse: 	 OSM Stefan Hofer · Tel. 0676 83 62 13 19 · E-Mail: ssgkitz@kitz.net
	 www.sportschuetzen-kitzbuehel.com

Luftgewehr-Stand

Kleinkaliber-Stand Elektronische Schussbildanzeige

Hobby-Jugend

Ostereierschießen
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Kitzbühel. Nach der corona-
bedingten Pause ist auch der 
Soroptimist Club Bezirk Kitz-
bühel wieder aktiv. Als vor 
40 Jahren – am 27. Oktober 
1979 – im Dekanatspfarrhof 
in St. Johann der Soroptimist 
Club Bezirk Kitzbühel als 13. 
Club in Österreich von einer 
Gruppe engagierter Frau-
en aus der Taufe gehoben 
wurde, hätte damals keine 
von ihnen geahnt, welche 
Erfolgsgeschichte der Ser-
viceclub schreiben würde. 
Bisher konnten weit mehr 
als eine halbe Million Euro für 
den guten Zweck erarbeitet 
werden. Zwar wurden auch 
weltweit verschiedene Pro-
jekte unterstützt, doch vor 
allem kam die Hilfe in Not ge-
ratenen Menschen im Bezirk 
zu Gute. Einer der Fixpunkte 
im Clubkalender ist alle zwei 
Jahre der Flohmarkt, mit dem 
ein Großteil der Spenden ein-
genommen wird.

Und da der Sommer rasch 
vorübergeht, möchte der So-
roptimist Club Bezirk Kitzbü-
hel bereits jetzt auf den Floh-
markt im Herbst aufmerksam 
machen. Heuer findet dieser 
am 16. und 17. September 
voraussichtlich im Büroge-
bäude neben dem MPreis in 
Oberndorf (Bahnhofstraße 
13), direkt neben der Bun-
desstraße statt. (Öffnungszei-

ten: Freitag, 16. September, 
16 bis 21 Uhr, Samstag, 17. 
September, 9 bis 15 Uhr) Das 
Flohmarktgelände ist via S-
Bahn und Bus aus dem gan-
zen Bezirk sehr gut fußläufig 
erreichbar, Parkplätze sind 
genügend vorhanden.

Die Clubschwestern bitten die 
Bevölkerung, sie auch heuer 
wieder beim Sammeln von 
verkaufbaren Gegenständen 
zu unterstützen und Dachbö-
den und Keller zu durchfor-
sten. Benötigt werden gut er-

haltene und neuwertige Dinge 
wie: Bücher und Comics, Bil-
der, CDs, Schallplatten, Ge-
schirr, Küchenutensilien, Glä-
ser, Bett- und Tischwäsche, 
gereinigte Kleidung und neu-
wertige Schuhe, Spielsachen, 
auch über Kurioses freut sich 

der Club. Nicht angenommen 
werden können: Sportgeräte, 
Skischuhe, Möbel, Matrat-
zen, Kühlschränke, große 
Elektrogeräte und Computer.  
In den Tagen vor dem Floh-
markt wird die Sammelstelle 
täglich geöffnet sein.

Kontaktadresse: 	 Präsidentin Gabi Staffner · kitzbuehel@soroptimist.at; 
	 kitzbuehel.soroptimist.at

Die Clubschwestern und ihre zahlreichen Helferinnen und Helfer freuen sich auf Ihren Besuch. 
� Foto: Soroptimist Club

Soroptimistinnen laden zum 
traditionellen Flohmarkt und bitten 
die Bevölkerung um verkaufbare 
Gegenstände

Flohmarkt
16. und 17. September



24

VEREINSZEITUNG • Juni 2022

Ein turbulentes Jahr für die 
Naturfreunde 
Wohl nicht nur für die Natur-
freunde war das vergangene 
Jahr, in erster Linie bedingt 
durch die wechselnden Co-
rona-Auflagen, eine Zeit voller 
Unsicherheiten, Höhen und für 
uns auch Tiefen. So mussten 
wir uns von unserem Obmann 
Engelbert Prohaska für immer 
verabschieden. Engelbert 
verstarb nach monatelangem 
Kampf gegen seine Krankheit 
im November 2021. Mit En-
gelbert verloren wir nicht nur 
einen Freund, sondern vor 
allem auch einen sehr enga-
gierten Obmann. Diese Lücke 
galt es nun zu schließen. Im 
Dezember wurde ein neuer 
Vorstand gewählt, dem dan-

kenswerterweise der Großteil 
der alten Riege treu blieb. Das 
Amt des neuen Obmannes 
übernahm Georg Hechl. Die 
erste Aufgabe dieses Vorstan-
des lag in der Bestellung eines 
neuen Pächters für die Aura-
cher Hochwildalmhütte. Aus 
mehreren Bewerbern bekam 
Sieglinde Tausz aus Ellmau 
die Zusage. Gemeinsam mit 
ihrer Tochter Jennifer wird sie 
mit ihrem lebhaften und leut-
seligen Temperament ab Chri-
sti Himmelfahrt 2022 frischen 
Wind in die Hütte bringen. 
Für die Sektion „Orientie-
rungslauf“ der Naturfreun-
de war es ein sehr positiver 
Jahresbeginn. Die Sektion 
arbeitet vor allem mit jungen 
LäuferInnen. Durch die en-

ge Zusammenarbeit mit der 
Sportmittelschule Kitzbühel 
können immer wieder neue 
Orientierungslauftalente ge-
wonnen werden. So feierten 
wir 2022 bei Tiroler und Öster-
reichischen Meisterschaften 
bis jetzt außergewöhnliche 
Erfolge: 10 Österr. Meister-
titel, 8 Österr. Vizemeister und 
3 dritte Plätze. Dazu kamen 8 
Tiroler Meistertitel von D/H 12 
bis H 70.
Viel Hilfsbereitschaft hat der 
Krieg in der Ukraine in unse-
rem Bezirk bewirkt.  Auch der 
OL-Sektion der Naturfreunde 
Kitzbühel leistet seinen Bei-
trag.  Drei junge Läufer, die vor 
dem Krieg flohen und jetzt mit 
ihren Müttern in St. Johann 
wohnen, nahmen Kontakt mit 

dem Verein auf. Gemeinsam 
mit Kollegen aus anderen OL-
Vereinen konnte Georg Hechl 
die jungen Sportler mit Schu-
hen, Kleidung, Kompassen, … 
ausstatten. So sind für sie die 
Trainings und die Wettkämpfe 
eine kurzzeitige Möglichkeit, 
ihren Ängsten und Sorgen zu 
entfliehen. Die jungen Ukrai-
ner entpuppten sich als große 
Talente:  Sie konnten heu-
er schon Tiroler und Österr. 
Meis-tertitel erlaufen.
2021 wären die Naturfreunde 
Kitzbühel 100 Jahre alt gewor-
den. Pandemiebedingt wird 
die Feier am 3. September 
2022 mit einem Festgottes-
dienst, einer Fotoschau und 
Erinnerungsgeschichten auf 
der Hochwildalm nachgeholt.

Kontaktadresse:	 Obmann Engelbert Prohaska · nfikitzbuehel@gmail.com
	 Sektionsleiter Orientierungslauf: Georg Hechl · Seebichlweg 65 a · 6370 Kitzbühel
	 Tel: 0676-83621420 · Mail: g.hechl@tsn.at

Anna Hauser

Teilnehmer Tiroler Meisterschaft

Medaillengewinner ÖM Sprint Hall

Ukrainer mit Obmann Georg Hechl

Neue Hüttenwirtinnen: Sieglinde und Jennifer

v.l.: Hansjörg Weiss, Regina Riser, Georg Hechl, Günter Obernauer, Dirk Teitsma
(nicht im Bild: Claudia Styblo)

Die Vereinshütte im Winter
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Der Versuch eines
Neustarts
Nach den durch die Pan-
demie bedingten Verschie-
bungen und Absagen konn-
te mit der Arbeit im Verein 
zögerlich wieder begonnen 
werden.
So besuchte der Obmann 
mit seinem Stellvertreter im 
laufenden Jahr mit Auflagen 
und Vorsicht unsere Jubila-
re. Unser Mitglied Hermann 
Mayr feierte am 14.1.22 sei-
nen 95 Geburtstag, leider 
verstarb er zwei Wochen 
später. Reiter Annemarie, 
Luxner Rudi und Wirths 
Helga konnte zu ihrem 80er 
gratuliert werden. Leider 
mussten wir in der kurzen 

Zeit uns aber von Mayr Her-
mann, Lagler Maria, Hal-
der Luise und  Wahrstötter 
Franz für immer verabschie-
den.

Die Kegler konnten am  
20. Jänner wieder ihre Bahn 
in Reith betreten und freuen 
sich jeden Donnerstag auf 
ein Wiedersehen in Reith. 
Auch Wanderführerin Jose-
fine kann seit 2. März ihre 
wanderfreudigen Teilneh-
mer durch die Natur führen.
Am 25. März konnte endlich 
die mehrmals abgesagte 
JHV durchgeführt werden. 
So trafen sich im Hotel Tie-
fenbrunner 72 Personen, 
darunter der neue und alte 
BM Klaus Winkler und der 

Landespräsident des PVÖ 
Herbert Striegl, die von Ob-
mann Ernst Stolz herzlich 
begrüßt wurden.
Nach den diversen Berich-
ten erfolgte die längst fälli-
ge Neuwahl. Das bisherige 
Team wurde einstimmig 
wieder für 3 Jahre bestä-
tigt. Anschließend wurden 
4 Personen für 30 Jahre,  
4 für 25 Jahre, 4 für 20 Jahre, 
8 für 15 Jahre und 6 für  
10 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt. Eine besondere Ehrung 
erhielten Toni Unterberger 
und Gerd Rosa für 35 Jahre 
Mitgliedschaft.
Am 6. Mai konnte 
im Hotel Tiefenbrun-
ner die Muttertags- 
feier abgehalten werden.  
60 Mütter und einige Väter 
nahmen daran teil und er-
freuten sich an den Klängen 
der „Hofer Hausmusik“.
Alle Mütter bekamen ei-
ne blumige Erinnerung mit 
nach Hause.
Zum Abschluss noch ein 
Blick in die Zukunft, falls der 
Virus nichts dagegen hat. 
Das Pfingstfest findet am 

3. Juni im Hotel Tiefenbrun-
ner statt und ist der Ersatz 
für das ausgefallene Weih-
nachtsfest.
15. Juni Tagesausflug zur 
Nockalm Panoramastraße, 
Grillen in Aschau folgt am 
15. Juli, am 10. August Ta-
gesfahrt ins Altmühltal, mit 
Schifffahrt und Besichti-
gung des Klosters Welten-
burg.
Der 7. September führt uns 
in den Ziller Grund und am 
5. Oktober geht es zum stei-
rischen Bodensee. Ein er-
eignisreicher Sommer steht 
uns bevor.
Noch ein letztes Wort zur 
Impfung. Jeder sollte selbst 
entscheiden, ob er sich 
impfen oder wieder impfen 
lässt. Da man auch als ge-
impfter krank werden kann, 
die Folgen aber viel leichter 
sind, soll jeder für sich sein 
Risiko einschätzen. Eine all-
gemeine Impfpflicht halten 
wir nicht für notwendig.
Alles Gute, viel Gesundheit 
und viel Freude mit und 
beim PVÖ, Ortsgruppe Kitz-
bühel  

Kontaktadresse: 	 Obmann Ernst Stolz · Schattbergsiedlung 6/1 · 6370 Kitzbühel
				    Tel.: 0664 225 19 48 · E-Mail: ernst222@gmail.com

Ortsgruppe Kitzbühel

JahreshauptversammlungErste Wanderung am Paß ThurnMuttertagsfeier

Annemarie Reiter 80erHelga Wirths 80erRudi Luxner 80er
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Die Ortsstelle Kitzbühel des 
Roten Kreuzes war in den 
vergangenen Monaten flei-
ßig. Allen Lockdowns und 
Maßnahmen zum Trotz wa-
ren unsere Mitglieder für die 
Menschen in Kitzbühel im 
Einsatz. Besonders unsere 
Sozialangebote erfüllten in 
den wirtschaftlich schweren 
Corona-Zeiten eine wichtige 
Aufgabe. Und so vergab die 
Lebensmitteltafel 2021 109 
Berechtigungskarten, bei vie-
len KlientInnen stehen ganze 
Familien im Hintergrund, die 
durch die Warenausgabe der 
Tafel jeden Samstag versorgt 
werden. 2022 erwarten wir 
einen erneuten Anstieg der 
KlientInnen, besonders auch 
durch hier angesiedelten Per-
sonen aus der Ukraine und 
die steigenden Lebensmittel-
preise. 
Auch der Rettungsdienst war 
2021 nicht untätig, neben 
der Aufrechterhaltung des 
Regelrettungsdienstes stell-

te besonders die zusätzliche 
Screeningtätigkeit unsere 
Personalressourcen auf die 
Probe. Ein Großteil der Schu-
lungen musste verschoben 
oder virtuell abgehalten wer-
den, auch die Jugendgrup-
pen stiegen auf digitale Tref-
fen um. Die Verschnaufpause 
im Sommer wurde dann für 
einige Vereinsausflüge und 
Übungen genutzt. 
Jetzt, 2022, beschäftigt uns 
als Bezirks- und Ortsstelle 
vor allem ein Thema: Der lang 
ersehnte Neubau der Be-
zirksstelle Kitzbühel am neu-
en Standort am Schwarzsee, 
direkt an der Bundesstraße! 
Nachdem der alte Standort 
schon seit einigen Jahren 
nicht mehr allen Leistungs-
bereichen und Gruppen den 
Platz bietet, den sie eigentlich 
benötigen, können wir uns 
nun auf ein neues Zuhause 
freuen. Am neuen Standort 
an der Kirchberger Straße 
sollen 1.653 m² ausreichend 

Raum für unsere Mitarbeite-
rInnen, KursteilnehmerInnen, 
und Fahrzeuge bieten. Mo-
dern ausgestattete Kursräu-
me ermöglichen interaktive, 
zeitgemäße Kursgestaltung 
für die Breitenausbildung 
und interne Schulungen, die 
hellen Büros geben unseren 
MitarbeiterInnen ausreichend 
Platz für ihre Tätigkeiten. Der 
barrierefreie Zugang zur Ser-
vicezentrale ermöglicht es 
uns auch, endlich Beratungs-
gespräche im Haus anzubie-
ten. Dank großzügig gestalte-
ter Garagen können auch alle 
Einsatzfahrzeuge unter einem 
Dach zusammengeführt wer-
den. Neue Aufenthaltsräume 
sollen auch dem gemein-
schaftlichen Austausch der 
Mitglieder der Ortsstelle den 
benötigten Platz bieten. 
Durch eine klimaschonende 
Bauweise, die perfekte Anbin-
dung an den ÖPNV und Park-
flächen, die mit E-Tankstellen 
ausgestattet werden, leistet 

das Rote Kreuz Kitzbühel sei-
nen Beitrag zu den aktuellen 
Herausforderungen des Kli-
mawandels. 
Um auch während der Bau-
phase alle unsere Dienstleis-
tungen in gewohnter Qualität 
anbieten und unsere Services 
laufend erweitern zu können, 
bitten wir Sie um Ihre Unter-
stützung!
Sparkasse Kitzbühel
BIC SPKIAT2K
IBAN AT58 3626 3000 0350 
9106
Kennwort: „Bezirksstelle 
Kitzbühel Neubau“
oder ganz einfach über den 
QR-Code: 

Kontaktadresse: 	 Ortsstellenleiter Martin Bucher · Tel.: +43 664 816 14 87
	 E-Mail: martin.bucher@rk-kitz.at · Facebook: www.facebook.com/rkkitz

DAS ROTE KREUZ 
Das Rote Kreuz Kitzbühel baut neu!

Wochenendausflug nach Salzburg zur Festigung der Kameradschaft
Freiwilliger Sanitäter beim 
Snow-Polo

Regelmäßige Schulungen der Ehrenamtlichen
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Am 23. September 2021 be-
gann das Sängerjahr für den 
Lehrerchor recht vielverspre-
chend mit der ersten Pro-
be und viel Zuversicht, trotz 
Pandemie singen zu dürfen. 
Doch bereits nach der dritten 
Zusammenkunft war wie-
der Singverbot und es hieß 
warten, trotz Impfung und  
Testungen. 
Auch wenn über den Winter 
nicht gesungen wurde, ar-
beitete die Chorleiterin zu-
sammen mit Mag. Werner 
Reidinger (Chorleiter des 
Söller Kirchenchors) an einer 
neuen Idee, genannt „Even-
song“.  Dieser „Abendge-
sang“ stammt ursprünglich 
aus England und ist ein ge-
sungener Wortgottesdienst. 
Wunderschöne Lieder und 
ergreifende Texte wurden 
zusammengestellt, darunter 
auch eine Uraufführung.
Am 8. März begannen die 
wöchentlichen Proben für 
gleich zwei Gottesdienste. 
Einer sollte am 15. Mai in 
Jochberg in der Pfarrkirche 
St. Wolfgang stattfinden und 

der zweite am 22. Mai in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul 
in Söll. Nach insgesamt neun 
Proben war der Lehrerchor 
bereit für den Auftritt. 
Mit der Freude am Singen 
der Kirchenlieder gab es aber 
auch Texte zum Stillwerden 
und Nachdenken über die 
schwere Zeit, die hinter uns 
lag und die schrecklichen 
Ereignisse in der Ukraine. 
Der Reinerlös der freiwilligen 

Spenden kam den Flüchtlin-
gen aus den Kriegsgebieten 
der Ukraine zugute. 
Nach der Aufführung tra-
fen sich die Chöre im Saal 
der Jochberger Senioren im 
alten Schulhaus hinter der 
Kirche zu einem fröhlichen 
„Z´sammhucker“.
Am 22. Mai gab es ein Déjà- 
vu des Evensongs in Söll bei 
wiederum schönem Wetter 
und guter Stimmung. So ging 

das Sängerjahr für den Leh-
rerchor mit Erfolg in die wohl-
verdiente Sommerpause. 
Ein großer Dank gilt allen 
Chormitgliedern, die nicht 
aufgehört haben, sich für den 
Fortbestand der Chormusik 
einzusetzen. Die Freude am 
Singen bildet ein festes Band, 
das offensichtlich auch in Kri-
senzeiten hält. 

Kontaktadresse:		  Obfrau Anna-Maria Unterrainer · 6370 Kitzbühel
		  Tel.: 0664 176 95 56

Orgelspieler Manfred Zott aus 
Söll beeindruckte mit schrägen 
Tönen, die sich schließlich in 
Harmonien auflösten. 

Chorleiterin Andrea Mitterer und Kassierin Ro-
si Dörflinger feiern bei einem Glas Sekt die erste 
Probe nach dem Singlockdown. 

„Ein Prost mit harmonischem Klange“ erfüllte den 
gemütlichen Raum des ehemaligen Klassenzim-
mers im alten Schulhaus in Jochberg. 

Der Bezirkslehrerchor gestaltet gemeinsam mit dem Kirchenchor Söll den „Salzburger Evensong“ in 
Jochberg, am Klavier Werner Reidinger.
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Die Turniersaison 2022 wur-
de von unseren ReiterInnen 
erfolgreich eröffnet.
Am Reiterhof Stückler konn-
te Lina Egger auf ihrem Dif-
ference auf dem ersten ge-
meinsamen Turnier gleich mit 
drei ersten und einem dritten 
Platz abräumen. Daniela He-
chenberger war mit ihren bei-
den Pferden Hidalgo und Fu-
ture Song ebenfalls vertreten 
und konnte tolle Ergebnisse 
in der Klasse M** und sogar 
einen ersten Platz in der Klas-
se S*erreiten!

Trotz des widrigen Wetters 
haben unsere ReiterInnen 
Laura Aichhorn, Patricia 
Pletzer und Marcel Everaarts   
beim Dressurturnier in Rans-
hofen tolle Ergebnisse erzielt! 
Auch diesmal waren einige 
Siege unserer ReiterInnen 
dabei!

Beim Dressurturnier in Telfs 
konnte sich Lina Egger in der 
Kl A der Wertung der Tiroler 
Meisterschaft den 2. Platz mit 
7,5 sichern. Laura Aichhorn 
erzielte ebenfalls Top-Ergeb-
nisse in der Klasse lizenzfrei.

Bei den Mannschaftsmeis-
terschaften der Dressur in St. 
Ulrich am Pillersee hat unsere 
Mannschaft „Chicken Club“ 
mit Daniela Hechenberger, 
Lina Egger, Elke Lechner, 
Barbara Koidl und Laura 
Aichhorn den fabelhaften 5. 
Platz in der Gesamtwertung 
erreicht. Auch in den Ein-
zelwertungen haben unsere 
Reiterinnen Elke Lechner mit 
Dorado, Lina Egger mit Diffe-
rence und Daniela Hechen-
berger mit Future Song Siege 
und vordere Plätze in den ver-
schiedenen Dressurklassen 
erreiten können. 

Wir gratulieren den Reiterin-
nen herzlich zu den Titeln und 
Platzierungen und freuen uns 
schon auf die weitere Turnier-
saison!
Beim Gauderfest waren un-
sere Shire-Horses im Einsatz 
und zeigten wie immer Ner-
venstärke!
Am Sonntag, 3.10.2021, fand 
unsere diesjährige Sonder-
prüfung für Reiterpass, Rei-
ternadel und Lizenz statt. 
Wir gratulieren allen Teilneh-
merInnen zur bestandenen 
Prüfung!

Heuer werden wir wieder 
zahlreiche Veranstaltungen 
und Kurse abhalten können.
Wir freuen uns, Dich als Mit-
glied bei uns im Verein begrü-
ßen zu dürfen!

Kontaktadresse: 
Reit- und Fahrverein Henntal-
hof, Unterbrunnweg 21, 6370 
Kitzbühel, Obfrau 
Mag. Martina Waldstätten 
Tel. +43 664 1045084, 
rfvhenntalhof@gmail.com, 
www.henntalhof.at

 

Kontaktadresse:	 Reit- und Fahrverein Henntalhof · Unterbrunnweg 21 · 6370 Kitzbühel
	 Obfrau Mag. Martina Waldstätten · Tel.: 0664 104 50 84
	 E-Mail: rfvhenntalhof@gmail.com · www.henntalhof.at



VEREINSZEITUNG • Juni 2022

29

Kontaktadresse: 		  Maria Brunner-Mitterer · Mühlengasse 6 · 6370 Kitzbühel
		  Tel.: 0664 1309169 · E-Mail: Mariabrunner11@hotmail.com

Nach einjähriger Pause und 
einer erneuten Verschiebung 
des Renntages aufgrund von 
Corona-Verordnungen konn-
te unsere Veranstaltung am 
26.02.2022 ohne Verpflegung 
in Reith bei Kitzbühel, stattfin-
den.
Pünktlich um 13:00 Uhr 
konnte das erste Rennen bei 
Schneefall starten. Im Laufe 
des Renntages, mit knapp 
500 Zuschauern, setzte sich 
sogar noch der Sonnen-
schein durch. An der Zahl 
konnten fünf Trabrennen, 
ein Minitrabrennen und ein  
Noriker-Rennen durchgeführt 
werden. 
Am Abend wurde zur tradi-
tionellen Siegerehrung im 

Restaurant „Goldene Gams“ 
geladen. Hier wurde u.a. der 
Hauptpreis des „Goldene 
Gams“-Rennens an den Fah-
rer Martin Ch. Geineder auf 
Gri Di Caprio überreicht. 
Der gesamte Vorstand ist 
sehr stolz, das einzige Trab-
rennen auf Schnee im Winter 
2022 veranstaltet zu haben. 
Wir bedanken uns herzlich 
bei der Gemeinde Reith und 
der Stadtgemeinde Kitzbühel 
sowie bei allen Unterstützern 
und Sponsoren für die starke 
Partnerschaft. 

„Traber Heil“
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Let`s TRI together
Der Triathlonverein blickt mit Stolz  
auf eine 30 jährige Geschichte zu-
rück. Viel Spaß und ein abwechs-
lungsreiches Trainingsangebot bie-
tet der Verein seinen Mitgliedern. 

Momentan betreut der Verein Kin-
der und Jugendliche zwischen 6 
und 18 Jahren. Mehr als 15 Kin-
der davon gehören der Wettkampf-
gruppe an und nehmen die Saison 
über an Triathlon Bewerben teil. 

Das Trainerteam kümmert sich 3x 
pro Woche um ein qualitativ hoch-
wertiges Training. Während im 
Winter ausschließlich in der Aqua-
rena geschwommen wird, freuen 
sich die TRI Kids im Sommer schon 
wieder auf das Lauf- und Radtrai-
ning in der Langau bzw. der ein 
oder anderen Trainingseinheit am 
Schwarzsee.

Alle Kinder die Spaß am Schwim-
men, Radfahren und Laufen haben, 
finden im Triathlonverein die Mög-
lichkeit diesen vielseitigen Sport ge-
meinsam mit anderen auszuüben. 

Kinder die gerne zum Verein kom-
men möchten, schicken ihre Anfra-
ge gerne an: office@trikitz.at. Wir 
freuen uns auf neue Gesichter in 
unserer Triathlonfamilie!

Auch für Erwachsene Triathlon be-
geisterte bietet der Triathlonverein 
eine tolle Trainingsgemeinschaft. 

Für die Zukunft plant der Verein 
eine Trainingsgruppe nur für Frau-
en und unterstützt damit die TRI 
WOMEN Initiative des ÖTRV (Ös-
terr. Triathlonverband). Bei Interes-
se freuen wir uns auf viele Teilneh-
merinnen. 

Die Triathlonfamilie organisiert ne-
ben dem klassischen Vereinsleben 
auch alljährlich die große Triathlon 
Veranstaltung am Schwarzsee. 
Für 2020 war der Termin mit  
19.-21. JUNI geplant, jedoch wird 
aufgrund der Corona Pandemie 
dieses Jahr keine Veranstaltung 
stattfinden können. Freuen wir uns 
also gemeinsam auf 2021!

Triathlonverein Kitzbühel 

Kontaktadresse: 	 Triathlonverein Kitzbühel · Leitnerwald 24 · 6370 Kitzbühel
				    Tel.: 0664 2237297 · E-Mail: office@trikitz.at · www.trikitz.at

Der Triathlonverein ist eine 
große Familie. Nach 2-jähri-
ger Corona-Pause konnte im 
Mai endlich wieder eine Ver-
einsmeisterschaft abgehal-
ten werden. 12 Teams mit je 3 
Vereinsmitgliedern gaben bei 
bescheidenem, jedoch war-
mem Wetter bei einem Duath-
lon ihr Bestes. Vereinsmeister 
2022 wurden Sophia Haas, 
David Winkler und Andreas 
Hauser. Nach der Preisvertei-
lung, die von Ehrenpräsident 
Heribert „Opal“ Bachmann 
durchgeführt wurde, gab es 
ein nettes Beisammensein im 
Mesnerhaus.

Für die Tri-Kids finden 2022 
zehn Bewerbe im 3 Länder-
eck Österreich, Italien und 
Deutschland statt. Neuerung 
in der Saison 2022 war erst-
mals ein Wintertriathlon in 
Leutasch, der zur Sommer-
wertung 2022 zählt. Kurzer-
hand wurde im Winter ein 
Langlauftraining organisiert 
und die Tri-Kids hatten mäch-
tig Spaß auf der Loipe.
Zum Saisonstart organisierte 
der Verein ein Trainingslager 
in Bregenz. Superlustig und 
intensiv war es ein großar-
tiges Erlebnis für die ganze 
Gruppe. 

Bestens vorbereitet konnten 
die TriKids bei der zweiten 
Station des ASVÖ Euregio 
Kindertriathlonzuges Ende 
April in Kufstein an den Start 
gehen. Viktoria Grüner ver-
passte nur knapp das Sto-
ckerl vor ihrer Teamkollegin 
Rosa Schmidt-Moll. Die Rass 
Geschwister Thomas und 
Anna freuten sich beide über 
Platz 3. Ein perfekter Saison-
start in Kufstein gelang Sabri-
na Exenberger mit dem Sieg 
ihrer Klasse AK30 in der Age-
Group-Wertung. 

Die dritte Station ist bereits 
der Kitzbühel Triathlon von 
17.- 19. Juni. Mit Spannung 
schauen wir schon den Er-

gebnissen der Kitzbüheler 
TriathletenInnen entgegen, 
denn das Triathlon-Wochen-
ende lässt spannende Ren-
nen erwarten. 

Einmal mehr zeigt Kitzbühel 
Innovation: mit dem 2022 
erstmals in Europa ausge-
tragenen Eliminator-Format 
beim Europe Triathlon Cup 
der Elite mit den Qualifika-
tionsrennen am Freitag und 
den Finalläufen am Sams-
tag. Abgerundet wird das 
Programm mit einem Sprint 
und Staffelbewerb für alle 
am Samstag und dem Kin-
der- und Jugendtriathlon am 
Sonntag, den 19. Juni.

Wenn du fasziniert bist vom 
Triathlon – mach doch einmal 
mit beim Training!
Mit dem Schuleintritt können 
Kinder mit dem Training be-
ginnen, der entscheidende 
Faktor ist, dass eine Länge 
im Hallenbad (25 m) sicher 
geschwommen werden kann. 
Jedes Jahr im Herbst findet 
das Schnupperschwimmen 
statt, wo interes-
sierte Kids einmal 
Triathlon probie-
ren können. 
Kontaktiert uns
gerne unter 
training@trikitz.at

Trainingslager in Bregenz

Vereinsmeisterschaft 2022

Die Tri Kids beim Langlaufen

Viktoria Grüner und Rosa 
Schmidt-Moll beim Triathlon in 
Kufstein � (Bilder Stefan Mayr)
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Kontaktadresse: 	 Obfrau Nora Nessizius · 6370 Kitzbühel · Lindnerfeld 1
				    E-Mail: tv-kitzbuehel@hotmail.com · Tel.: 05356 74495

Mit viel Schwung und Ener-
gie starteten wir im Septem-
ber mit unseren Turnstunden. 
Alle freuten sich, an den ver-
schiedenen Bewegungs-
angeboten teilnehmen zu 
können. Aber nicht nur in 
der Halle, sondern auch au-
ßerhalb waren wir mit Nordic 
Walking und der Wanderung 
im Bereich der Axamer Liz-
um mit den befreundeten 
ÖTB-Vereinen Tirols unter-
wegs. Das Training in der 
Halle war gekennzeichnet 
durch intensives Kraft- und 
Techniktraining, das dann im 
Oktober viele Erfolge bei den 
Tiroler ÖTB-Meisterschaften 
ermöglichte. Auch die schon 
lange ausstehende Jahres-
hauptversammlung konnten 
wir abhalten. Aber dann stie-
gen wieder die Zahlen bei den 
Corona-Infektionen, sodass 
wir aus Sicherheitsgründen 
keine Wettkämpfe mehr be-
schickten und dann schließ-

lich Anfang Dezember wieder 
alle Turnstunden schließen 
mussten. Im neuen Jahr öff-
neten wir alle Erwachsenen-
stunden, aber die Kinder und 
Jugendlichen konnten erst 
wieder nach den Semester-
ferien mit ihren Einheiten be-
ginnen.
Doch nun können wieder alle 
Bewegungseinheiten ohne 
Beschränkungen durchge-
führt werden. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
genießen diese Möglichkei-
ten des „Schwitzens“, aber 
auch die Geselligkeit, die ja 
ein wichtiger Teil unseres Ver-
einslebens ist. Auch die Wett-
kämpfe finden wieder statt. 
Bei den Tiroler ÖTB-Meister-
schaften und bei den Tiro-
ler Landesmeisterschaften 
waren wir mit jeweils 15 Ju-
gendlichen vertreten und er-
reichten 5 Stockerlplätze und 
weitere gute Platzierungen im 
Mittelfeld. Gleichzeitig konn-

ten sich auch 6 Jugendliche 
für die ÖTB-Bundesmeis-ter-
schaften qualifizieren.
Leider mussten wir uns nun 
aber auch von unserem Eh-
renmitglied Paula Prasser 
verabschieden. Sie gehörte 
unserem Verein fast 70 Jah-
re an als Vorturnerin, Mitglied 
des Turnrates, Heimwartin, 
treue Begleiterin bei ver-
schiedensten Turnfesten und 
aktive Seniorin bei unzähligen 
Schauturnvorführungen. Sie 
war einfach „unsere Paula“ 
und so werden sie immer in 
unserer Erinnerung behalten!
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Kontaktadresse:	 Senatsvorsitzender Bmstr. Johann Oberleitner · Mühlau 2 · 6383 Erpfendorf · Tel. 0664 3579099
	 Senator Mag. iur. Christopher Innerkofler  
	 Aschbachweg 20 ·  6370 Kitzbühel · Tel. 0676 9390561

Tiroler Weinritterschaft
Europaregion Tirol

Die Gründung erfolgte am 21. März 2001

Corona hat uns immer noch 
im Griff und entsprechend 
waren unsere Veranstaltun-
gen eingeschränkt.
Stiftungsfest: Nach CO-
VID-bedingten mehrmaligen 
Absagen konnten wir am  
02. Oktober 2021 wieder un-
ser Stiftungsfest begehen.
Nach der Agape im Ritter-
schaftskeller fand, wie üblich, 
der zeremonielle Festakt in 
der Katharinenkirche statt.  
Im Anschluss an die hl. Mes-
se erfolgte die Akkreditierung 
und Inthronisierung ritterl. 
Eidgenossen.

Zu Knappen akkreditiert wurden:  Hofer Roland, 
Mayerhofer Werner, Mag. Rass Balthasar, Tasch 
Gerhard. 
Zum Weinrat inthronisiert wurde: Loock Wolfgang.
Zu Weinrittern inthronisiert wurden: Reiter Anton, 
Schrempf Thom

Weinritter Christopher Innerkofler wurde zum 
Senator inthronisiert.

Nach dem festlichen Umzug durch die Stadt wurde das Rittermahl in würdiger Form im Hotel „Maria Theresia“ eingenommen.

Kastanienbraterei: Am  
4. Nov. 2021 konnte endlich 
wieder bei Glühwein, aus-
gesuchten Rot- und Weis-
weinen, Kastanien, Speck, 
Käse, Gerstelsuppe, Schüt-
telbrot und von WR. Thomas 
Schrempf gebackenes Brot 
gefeiert werden.

Frühlings-Jour-fixe 
am 05.05.2022:
Eine Verkostung der beson-
deren Art für Weinritter – eine 
Bierverkostung! Biersomme-
lier Gerhard Langthaler hat 
uns das Familienunternehmen 
Lechner und das Zillertal Bier 
vorgestellt. Er hat uns Bierspe-
zialitäten kredenzt und über 
die Geheimnisse von Hopfen, 
Malz und Wasser informiert. 
Das neue Geschmackserleb-
nis wurde durch die passende 
Jause vom Furtherwirt perfek-
tioniert.
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Kontaktadresse: 	 Obfrau Annemarie Zwicknagl · Zwickerleiten 15 · 6370 Kitzbühel
				    Tel. 0676 83621545

Nach einem erfreulichen 
Sommer wurde die Situation 
wieder kritischer und es galt 
nach den geltenden Vorga-
ben, Veranstaltungen abzu-
wickeln. 
So fand am 28. Oktober 2021 
die Jahreshauptversamm-
lung im Saal Hahnenkamm 
im Rathaus statt, wo über die 
beiden letzten Jahre Bilanz 
gezogen wurde. Neben dem 
Tätigkeits- und Kassabericht 
hatte der Vorstand die er-
freuliche Aufgabe, Mitglieder 
für 20 Jahre und 25 Jahre zu 
ehren und ihnen für ihre Treue 
zum Seniorenbund zu dan-
ken. Nach der Versammlung 
waren die Senioren Gäste der 
Stadtgemeinde beim Prax-
mair.
Nach dem Gedenkgottes-
dienst am 14. November 2021 
war es noch möglich, in den 
Zinnkrug einzukehren. 
Danach konnten angekün-
digte Veranstaltungen nicht 
mehr durchgeführt werden, 
für Weihnachten blieb nur ein 
süßer Gruß mit der Post.
Mit dem Frühjahr zeichne-
ten sich Erleichterungen ab 
und am 20. April 2022 führ-
te unser erster Ausflug nach 
Schwaz. In zwei Gruppen 
wurde die Innenstadt besich-

tigt, bevor es zum speziellen 
Ziel der Reise, dem „Heiligen 
Grab“ in der Franziskanerkir-
che, ging. Eine Gruppe stieg 
vorher sogar in den Dachbo-
den der Pfarrkirche. Statische 
Probleme zwangen zum Bau 
eines neuen Glockenturmes. 
Das aus dem Barock stam-
mende „Heilige Grab“ in der 
Franziskanerkirche ist das 
größte und sicher eines der 
schönsten Tirols, der angren-
zende Kreuzgang ist einmalig 
ausgeschmückt. Mit großem 
Stolz standen wir am Zugang 
zur Franz-Josef-Straße vor 
einer Büste des Kaisers Ma-
ximilian, die der Kitzbüheler 
Bildhauer Sepp Dangl ge-
schaffen hat. Nach der ein-
drucksvollen Führung durch 
die „Fuggerstadt“ beendete 
das im Schloss  Mitterhart 
eingenommene Mittagessen 
das Programm.
Mit Direktor Wido Sieberer 
machten wir am 26. April 
2022 einen Rundgang durch 
die Ausstellung „Kunstbü-
hel“. Der zufällig anwesende  
Matthias Bernhard gab uns 
darüber einen Einblick, wie 

er gemeinsam mit Wolfgang 
Capellari dieses Projekt ent-
wickelt hat. Elf Kitzbüheler 
Künstler haben sich bereit 
erklärt, für das Jubiläum Wer-
ke mit Bezug auf unsere ju-
bilierende Stadt Kitzbühel zu 
schaffen. 
Am 5. Mai 2022 besuchten wir 
das Schloss Ambras und wur-
den von zwei Kulturvermittle-
rinnen in die Geschichte des 
Schlosses eingeführt. Seine 
heutige Form erhielt es unter 
Ferdinand II. Dieser war in 
erster Ehe mit dem Augsbur-
ger Bürgerstochter Philippine 
Welser verheiratet. Eine Be-
sonderheit ist ihr Bad, das vor 
mehr als 400 Jahren eine ab-
solute Neuheit war. Ferdinand 
II. wollte mit seiner Sammlung 
aus allen Wissensgebieten 
das gesamte Universum ver-
anschaulichen. Ambras ist 
das erste Museum der Welt, 
weil er dafür einen eigenen 
Bau errichten ließ. Der Spa-
nische Saal zählt zu den be-
deutendsten freistehenden 

Saalbauten der Renaissance, 
den 27 ganzfigurige Porträts 
der Tiroler Landesfürsten bis 
Margarethe Maultasch bis hin 
zu den Habsburgern zieren. 
Ein bayrischer Aussichtsberg 
war am 19. Mai 2022 unser 
Ziel. Der Wendelstein (1.838 
m) bot an einem strahlenden 
Frühsommertag nicht nur die 
Aussicht in das Bayrische 
Alpenvorland, sondern auch 
in die heimatliche Bergwelt 
bis zum Großvenediger. Die 
Bergfahrt mit der Seilbahn 
führte zur höchstgelegenen 
Kirche Deutschlands. Nach 
dem Mittagessen im Panora-
marestaurant benützten wir 
für die Talfahrt die erneuerte 
Zahnradbahn. Die Anfahrt 
über Landl im Thierseetal war 
für einige Senioren ein unbe-
kanntes Fleckchen Tirol. 
Wir hoffen, dass wir unser 
Programm bis 15. September 
2022 wie geplant durchführen 
können und sind erfreut und 
dankbar für die rege Beteili-
gung unserer Mitglieder. 



34

VEREINSZEITUNG • Juni 2022

Kirchenmusik zu St. Andreas
Was wäre ein Gottesdienst 
ohne Musik? Heißt es doch 
schon in der Bibel „Singt 
dem Herrn ein neues Lied“ 
(Ps 149,1) und „Lobt ihn mit 
dem Klang der Posaune, lobt 
ihn mit Harfe und mit Zither! 
Lobt ihn mit Tanz und Tambu-
rin, lobt ihn mit Saiteninstru-
menten und Flöten! Lobt ihn 
mit klingenden Zimbeln, lobt 
ihn mit dem Klang lauter Zim-
beln“ (Ps 150, 3-5).
Bei diversen Gelegenheiten – 
ob Hochamt, Gedenkgottes-
dienst, Rorate, Prozessionen, 
aber auch Hochzeiten und 
Trauergottesdiensten – über-
nehmen Chor und z.T. das 
Kirchenorchester die musi-
kalischen Messgestaltungen. 
Besonders zu hohen Feier-
tagen wie Ostern, Pfingsten, 
Weihnachten etc. genießen 
die KirchgängerInnen in der 
Pfarrkirche St. Andreas seit 

Jahrzehnten festliche Mes-
sen für Chor und Orchester 
von Mozart, Haydn, Diabelli 
und vielen anderen berühm-
ten Komponisten. 
Dabei sei angemerkt, dass 
alle SängerInnen und Musi-
kerInnen der Kirchenmusik 
St. Andreas Laien sind und 
die Werke ehrenamtlich und 
aus Freude an der Musik in 
regelmäßiger Probenarbeit 
einstudieren.  
Als Organisationsform dieser 
gemeinnützigen Arbeit wur-
de nun ein Verein gegründet: 
„Kirchenmusik zu St. An-
dreas, Kitzbühel“
Die Ausübung und Förderung 
von Kirchenmusik – auch in 
der Jugendarbeit – sind das 
Hauptaugenmerk des Ver-
eins. Zu diesem Zweck ist 
jede/r Interessierte, der/die 
sich in welcher Form auch 
immer engagieren möchte, 

herzlich im Verein willkom-
men!
Das dringendste Anliegen 
ist jedoch derzeit, neue Sän-
gerinnen und v.a. Sänger zu 
finden, die den Kirchenchor 
mit ihrer Stimme „zur Ehre 
Gottes“ bereichern wollen. 
Mitsingen dürfen Menschen 
jeden Alters, die Freude an 
klassischer Kirchenmusik 

haben, sich in eine gewach-
sene Gemeinschaft einbrin-
gen wollen und bestenfalls 
Chorerfahrung mitbringen. 
Bei Interesse also bitte bei 
Chorleiter Andreas Kili mel-
den. Denn wie heißt es so 
schön: „Wer singt, betet dop-
pelt.“ 

Fotos: Kirchenchor Kitzbühel, 
Andrea Obermoser

Kontaktadresse: 	 Andreas Kili (Chorleiter) · 6370 Kitzbühel · Tel.: 0676 7252337
	 andreas.kili@yahoo.de 

Chorleiter Andreas Kili
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Schwimmkurs
Jeder Nichtschwimmer wird 
zum Schwimmer – war auch 
diesmal das Motto beim An-
fängerschwimmkurs, der 
vom 21.03. bis 25.03.2022 in 
der Aquarena Kitzbühel statt-
gefunden hat. Dieses Jahr hat 
die Wasserrettung versucht, 
den Schwimmkurs noch vor 
den Sommerferien durchzu-
führen und das mit großem 
Erfolg. Denn Schwimmen 
(lernen) macht Spaß!  Durch 
4Trainer und 6 Helfer der 
Wasserrettung Kitzbühel 
wurden die Gruppen bestens 
betreut und machten schnell 
große Fortschritte des 5 Tage 
dauernden Kurses. Diesmal 
waren 42 TeilnehmerInnen 
mit großer Freude und Spaß 

dabei. Zum Abschluss gab es 
für alle eine schöne Urkunde 
und Goodies.
Ein großes Dankeschön an al-
le Betreuer und das Team der 
Aquarena Kitzbühel!

Kinder und Jugend
Neben dem Training jeden 
Freitag um 18.00 Uhr in der 
Aquarena hatten unsere Kin-
der- und Jugendgruppen 
einiges auf dem Programm. 
Dem Osterhasen zu helfen 
war dieses Jahr kein Problem, 
konnten wir doch wieder un-
ser alljährliches Ostereier 
tauchen mit unseren Kindern 
durchführen.

Erste Hilfe
Jeder in der aktiven Einsatz-
mannschaft muss laufend 
Fortbildungen in der Ersten 
Hilfe machen, um als Ersthel-
fer im Ernstfall entsprechend 
agieren zu können. Erste-Hil-
fe-Kurse sind auch Voraus-
setzung für alle Prüfungen im 
Rahmen der ÖWR.

***********************

Das Training findet weiterhin 
am Freitag um 18.00 Uhr in 
der Aquarena Kitzbühel – 
unter Berücksichtigung der 
behördlichen Vorgaben und 
Corona-Richtlinien, statt.

ÖWR Mitgliedschaft
Wir freuen uns über jede neue 
Mitgliedschaft und danken für 
Spenden, die heuer aufgrund 
der fast zur Gänze fehlenden 
Einnahmen besonders wich-
tig sind. Das Formular findet 
man auf:

https://www.wasserrettung-
kitzbuehel.at/de/werden-sie-
mitglied.php 

Die ÖWR Kitzbühel begankt 
sich bei allen, die uns stets 
unterstützen!!

Kontaktadresse:	 Österreichische Wasserrettung, Einsatzstelle Kitzbühel
	 6370 Kitzbühel · St.-Johanner Straße 46 · E-Mail: kitzbuehel@wasserrettung.at
	 www.wasserrettung-kitzbuehel.at

Einsatzstelle 
Kitzbühel
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Meistergilde Kitzbühel
Hier verbindet sich handwerkliche Tradition mit meisterhaftem Können.
Schon wie Oscar Wilde einmal gesagt hat:

„Ich habe einen ganz einfachen Geschmack:  
Ich bin immer mit dem Besten zufrieden.“

Für dieses Prinzip stehen die Mitglieder der Meistergilde Kitzbühel.
Schließen Sie sich dem Gildensiegel der Meister Kitzbühels an, 
denn dieses bürgt für hohe Qualität!

meistergilde.at#meistergilde

Schindeldächer
Peter Berger, 05356 73212

 Druckerei  
Grobstimm & Gamper, 05356 66368

Goldschmiede-Kunst  
Margarete Klingler, 05356 63813

Optikermeister  
Meikl Optik, 05356 65653

Kitzbüheler Goldschmiede  
Christopher Schroll, 05356 71314

Sachverständiger & Baumeister  
Thomas Seidl, 0664 4047423

Installateur  
WLS Bad & Heizung, 05356 71400

Steinkreationen  
Fink Werkstätten, 05356 64012

KFZ Werkstätte 
Johannes Pancheri, 05356 62688

Künstler  
Rudolph Pigneter, 0664 2404982

Gartengestalter & Florist  
Josef Pöll, 05356 73188

Isolier- & Dämmtechnik  
Michael Kofler, 05356 63962

Farben & Malerei  
Hermann Lechner, 05356 72087

Tischlermeister  
Stephan Kunstowny, 0676 9253355

Raumausstatter
Peter Haidacher, 05356 62801

Service, Kaminbau & Sanierung  
Huber Kitz Kamin, 05356 71616

Metzgerei
Sepp Huber jun., 05356 62480

Haus- & Elektrotechnik
Christian Capellari, 05356 64256

Couturier 
Kaspar Frauenschuh, 05356 64288

Bau- & Zimmerer-Meister  
Gerzabek Team, 05356 62244-0


